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Denn vieles hat sich geändert: Sowohl die Anzahl der 
Wählerinnen und Wähler, die parteipolitische Gewich-
tung beider neuen Ortsteile als auch neu antretende 
Parteien bieten uns das Drehbuch zu einem höchst 
interessanten und spannenden Wahlabend. Wer wird 
am Abend des 22. März lächeln? Wer wird mit dem 
Wahlergebnis zufrieden sein? Wer wird enttäuscht sein? 
Als Wählerin oder als Wähler haben Sie es in der Hand, 
dies zu entscheiden.
Von Ihrer Stimmabgabe hängt es ab, welche politische 
Gruppierung für die nächsten fünf Jahre dafür haupt-
verantwortlich sein wird, ihre Ideen, Vorhaben, Projek-
te und Ziele für unser Weiz umzusetzen und wichtige 
Weichenstellungen festzulegen. Die Wahl des neuen 
Bürgermeisters oder der neuen Bürgermeisterin erfolgt 
durch die Mitglieder des neugewählten Gemeinderates, 
damit entscheiden Sie mit Ihrer Stimme mittelbar auch, 
wer künftig in dieser Funktion die Geschicke der Stadt 
leiten und lenken wird. Mit allen anderen Wählerinnen 
und Wählern der beiden neuen Ortsteile Krottendorf 
und Weiz können Sie den weiteren, künftigen Weg un-
seres gemeinsamen Weiz für die nächsten fünf Jahre 
wesentlich beeinflussen. Deswegen ersuche ich Sie, von 
Ihrem Stimmrecht Gebrauch zu machen!

Unsere neue Stadt hat sich dies verdient!

Denn der Stadt und damit auch den Weizerinnen und 
Weizern geht es im Vergleich mit vielen anderen Städ-
ten in der Steiermark, aber auch in Österreich gut. Mit 
4,8 % durchschnittlicher Jahresarbeitslosigkeit liegt 
unser Arbeitsmarktbezirk seit vielen Jahren auf Platz 
1 in der Steiermark, auf Platz 7 in Österreich. Natürlich 
sind 4,8 % noch immer zu viel, aber trotzdem können 
wir auf die Leistung unserer Betriebe und deren Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter stolz sein. Ihr Engagement, 
ihr Arbeitseinsatz, ihre Innovationsfreudigkeit und ihr 
Können sind maßgeblich dafür verantwortlich, dass 
es uns in unserer Stadt wirtschaftlich vergleichsweise 
sehr gut geht.

Die Vereinigung von Weiz und Krottendorf sowie die in 
diesem Vereinigungsprozess definierten „Leuchtturm-
projekte“ wie z.B. der Ausbau des öffentlichen Verkehrs 
(Weizer Linien), neue Wirtschaftsförderungsrichtlinien 
und ein neues Stadtentwicklungskonzept machen uns 
zusätzlich zukunftsfit und sichern unsere hervorragen-
de Stellung innerhalb der steirischen Städte ab. Dazu 
weisen wir nicht nur ein ausgeglichenes Budget auf, 
sondern können bei einem derzeitigen Schuldenstand 
von weniger als 1 % zukunftsorientierte Maßnahmen 
und Projekte (funergyPARK, Landschaftspark Hofbauer 
etc.) aus eigener Wirtschaftskraft in Angriff nehmen.

Ein besonders entscheidender und für die positive 
Entwicklung unserer Stadt nachhaltiger Beschluss war 
die Zustimmung des Landes Steiermark zum Bau der 
Ortsdurchfahrt Weiz. Seit mehr als 30 Jahren haben sich 
alle Entscheidungsträger in Weiz dafür eingesetzt, was 
uns nunmehr endlich gelungen ist - einerseits durch 
unsere unermüdliche Eigeninitiative, durch unser per-
manentes Engagement, durch unsere Bereitschaft einer 
zwanzig prozentigen Mitfinanzierung des € 100 Mio.-
Projektes und andererseits vor allem durch die große 
Unterstützung von Landeshauptmann Franz Voves.

All diese Entwicklungen bieten uns auch für die Zukunft 
Möglichkeiten, Perspektiven und Chancen. Am 13. März 
(vorgezogener Wahltermin) oder am 22. März (Wahltag) 
werden Sie in der Wahlkabine mitbestimmen können, 
wer künftig in der neuen Stadt Weiz dafür verantwort-
lich sein wird, ob wir diese nutzen können oder nicht. 
Nehmen Sie daher das Angebot der Mitentscheidung 
in Form Ihrer Stimmabgabe bei der Gemeinderatswahl 
2015 wahr. Ein großer Dank dafür im Voraus!

Der März 2015 steht gemeindepolitisch vollkommen im Zeichen der am 22.3. 
stattfindenden Gemeinderatswahl. Eine Wahl, die auf Grund der geänderten 
Rahmenbedingungen der Stadt Weiz neu, anders und möglicherweise auch 
überraschend verlaufen wird. 

Erwin Eggenreich, Regierungskommissär

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger 
der neuen Stadt Weiz!
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Wahltag:  Sonntag, 22. März  2015
Wahlberechtigt sind alle Frauen und Männer, die spätes-
tens am Tag der Wahl das 16. Lebensjahr vollendet haben 
(22.3.1999 und älter) und am Stichtag (5.1.2015) die öster-
reichische Staatsbürgerschaft oder die Staatsangehörig-
keit eines anderen Mitgliedsstaates der Europäischen 
Union besitzen, vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen 
sind und in der Gemeinde den Hauptwohnsitz haben.

Vorgezogene Stimmabgabe
Für alle Wahlberechtigten, die am Wahltag nicht die 
Möglichkeit haben, in ihrem Wahllokal zu wählen, gibt 
es am Freitag, dem 13.3.2015, in der Zeit von 16 Uhr bis 
19 Uhr ausschließlich im Stadtamt Weiz, 2.Stock, Stadt-
saal, die Möglichkeit der vorgezogenen Stimmabgabe. 
Hierfür wird keine Wahlkarte benötigt.

Wahlkartenwähler - Briefwahl
Wahlberechtigte, die im Besitz einer Wahlkarte sind, 
können ihr Wahlrecht am Wahltag entweder vor ei-
ner örtlichen Wahlbehörde der Stadtgemeinde Weiz 
ausüben oder dies schon unmittelbar nach Erhalt der 
Wahlkarte mittels Briefwahl im In- oder Ausland 
erledigen. Die Wahlkarte ist hierbei so rechtzeitig an 
die zuständige Gemeindewahlbehörde zu übermit-
teln (postalische Übermittlung der Wahlkarte oder 
persönliche Überbringung bzw. Überbringung durch 
einen Boten), dass sie spätestens bis zum Schließen des 
letzten Wahllokales der Stadtgemeinde Weiz (14 Uhr) 
am Wahltag  bei der Gemeindewahlbehörde einlangt.
Wenn Sie eine Wahlkarte beantragt haben, können Sie 
nur mehr mit dieser Ihre Stimme abgeben, unabhängig 
davon, wo und auf welche Weise Sie wählen möchten! 
Duplikate für abhanden gekommene Wahlkarten kön-
nen keinesfalls ausgefolgt werden!

Fliegende Wahlkommission
Bei mangelnder Geh- und Transportfähigkeit, Krank-
heit sowie Bettlägerigkeit können Sie mit einer Wahl-
karte vor einer besonderen Wahlbehörde (Fliegende 
Wahlkommission) auch zu Hause Ihre Stimme abgeben. 
Voraussetzung ist allerdings die Notwendigkeit, dies 
der Stadtgemeinde Weiz, Abt. Wahlamt bis spätestens 
20.3.2015, 12 Uhr bekannt zu geben.

Fristen zur Beantragung einer Wahlkarte
Sie können die Ausstellung einer Wahlkarte schrift-
lich (mittels Beilage in der Wahlinformation; auch per 
Telefax, E-Mail oder digitaler Signatur) bis spätestens 
18.3.2015 bei der Stadtgemeinde Weiz, Abt. Wahlamt, 
Hauptplatz 7, 8160 Weiz, (Fax 03172/2319-9220 bzw. 
wahlamt@weiz.at) beantragen.
Mündlich kann eine Wahlkarte bis spätestens 20.3.2015, 
12 Uhr unter Vorlage eines amtlichen Lichtbildaus-
weises (z.B. Reisepass, Führerschein) im Wahlamt der 
Stadtgemeinde Weiz oder in der Bürgerservicestelle 
Krottendorf beantragt werden. Eine telefonische Bean-
tragung von Wahlkarten ist nicht zulässig!

Bei eventuellen Rückfragen stehen wir Ihnen gerne 
unter 03172 / 23 19-220 zur Verfügung!

Sie werden höflichst ersucht, von Ihrem Wahlrecht Ge-
brauch zu machen!

Wahlservice für die Gemeinderatswahl 2015

Formlose Änderung 
der Meldedaten

Da sich im Zuge der Fusionierung der Gemeinde Krotten-
dorf mit der Stadtgemeinde Weiz für alle Bürgerinnen 
und Bürger der neuen Stadt Weiz die Meldedaten ge-
ändert haben und gemäß § 11 Abs. 3 des Meldegesetzes 
die Änderung der Meldedaten formlos vorgenommen 
werden kann, bietet die Stadtgemeinde Weiz folgendes 
Service an: Im Stadtamt Weiz, Hauptplatz 7, Bürgerbüro 
/ Meldeamt oder bei der Bürgerservicestelle Krottendorf 
kann eine neue Bestätigung der Meldung innerhalb der 
Öffnungszeiten kostenlos angefordert und abgeholt 
werden.

Erwin Eggenreich, MA MAS
Regierungskommissär

Sprechstunden
des Regierungskommissärs:

Di. 10.3., 24.3., jeweils 10 – 11.30 Uhr
Di. 17.3., 31.3., 14  – 15.30 Uhr

Terminvereinbarung unter (03172) 2319-102 erbeten.

März 2015
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Mit der Unterzeichnung des Vertrages zwischen dem 
Land Steiermark und der Stadtgemeinde Weiz wurde 
am 30. Jänner die historische Entscheidung der Stei-
ermärkischen Landesregierung für die Verwirklichung 
der Weizer Ortsdurchfahrt (Abschnitte 3a und 2) besie-
gelt.

Verkehrslandesrat Dr. Gerhard Kurzmann und Regie-
rungskommissär Erwin Eggenreich gaben mit ihren 
Unterschriften grünes Licht für den Bau, der mit dem 
Abschnitt 3a vom neu zu errichtenden Kreisverkehr 

auf Höhe des Weizer Bahnhofs bis zum SIEMENS 
Energy Stadion begonnen werden wird.
 
Dieser Abschnitt wird als mehrgliedriger Verkehrsweg 
ausgebaut. Für bis zu 3 Meter breite Geh- und Radwege 
beidseits der Fahrbahn, einen eigenen Gleiskörper mit 
Rasengleis und geplantem Ausbau zur Stadtbahn sowie 
der zweispurigen Fahrbahn stehen jeweils ein Drittel 
des Verkehrsraumes mit einer Breite von jeweils rund 
6 Metern zur Verfügung. Baubeginn wird noch 2015 
sein, bereits nächstes Jahr soll dieses Teilstück der 
Ortsdurchfahrt für den Verkehr freigegeben werden 
können.

LR Dr. Kurzmann unterstrich, wie alternativlos die 
Verlängerung der bisherigen Umfahrung Preding bis 
ins Weizer Stadtgebiet für die Region und den gesamten 
Wirtschaftsstandort Steiermark sei.

Die Stadt Weiz verpflichtet sich mit diesem Vertrag, 
die Errichtungskosten für den Abschnitt 3a inklusive 
Verlegung der Eisenbahntrasse auf einen eigenen Gleis-
körper in Höhe von 12 bis 15 Millionen Euro zu überneh-
men. Die Gesamtbaukosten der Ortsdurchfahrt Weiz 
(Abschnitte 2 und 3a) in geschätzter Höhe zwischen 84 
und 100 Millionen Euro werden zwischen Land Steier-
mark und der Stadt Weiz im Verhältnis 80 % (Land) und 
20 % (Stadt) geteilt.

Gütl

Historische Entscheidung für die 
Weizer Ortsdurchfahrt

März 2015

Foto: Gütl
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Einkaufstag „Weiz im Glück“

Anzeige

Anlässlich des „Internationalen Tags des Glücks“ findet 
heuer ein spezieller Einkaufstag unter dem Motto „Weiz 
im Glück“ statt. Der Einkaufstag geht am Samstag, dem 
14. März über die Bühne , es wird für alle KundInnen in 
den über 30 teilnehmenden Betrieben eine tolle Rub-
bellos-Aktion geben. Auf den Rubbellosen, die direkt an 
der Kasse übergeben werden, verbergen sich Rabatte in 
der Höhe von 5 %, 10 %, 15 % und sogar 20 %. Der selbst 
„errubbelte“ Rabatt wird beim Bezahlvorgang sofort an 
der Kasse abgezogen. Sie haben Ihr Glück somit selbst 
in der Hand! Pro Person und pro Einkauf gilt ein Los.

Gewinnspiel: Als Hauptpreis wird Ihnen ein Wellness-
wochenende für zwei Personen im Almwellness Hotel 
Pierer zur Verfügung gestellt!
Brunch: Alle Mitglieder des „Kleine Zeitung“-Vorteils-
clubs erhalten ab 8 Uhr solange der Vorrat reicht ein Glas 
Prosecco, ein Glas Bier oder einen Kaffee sowie zwei 
Bleykolm-Brötchen um € 1,50 im Café Deja Vu.
Tipp: Manuela Hofer und ihr Team vom Café Weberhaus 
unterstützen den Einkaufstag mit einer besonderen 
Würstel-Aktion!

www.kia.com

Unsere Geburtstagsparade.
20 Jahre Kia in Ö mit vielen Geburtstagsangeboten!

Ab € 14.990,–²

Ab € 13.990,–²
Ab € 25.990,–²

ATTRAKTIVER

0,77%
ZINSSATZ1)

BIS
ZU €3.000,–
PREISVORTEIL2)

Josef Harb GmbH
Werksweg 108 · 8160 Weiz
Tel.: 03172 5144 · Fax: 03172 51 44 14
 

CO
2
-Emission: 179-104 g/km, Gesamtverbrauch: 4,0-6,9 l/100km

Symbolfoto. Abbildung enthält Sonderausstattung. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. 1) Berechnungsbeispiel am
Modell Kia Venga „20 Jahre Edition“; Aktionspreis inkl. aller Abgaben: € 15.590,–; Anzahlung € 5.196,15; Sollzinssatz 0,77 % p.a.;
Effektivzinssatz 2,43 % p.a.; Bearbeitungsgebühr € 155,91; Erhebungsspesen € 99,–; Laufzeit 24 Monate; jährliche Rate € 5.387,–;
Gesamtkreditbetrag € 10.393,85; zu zahlender Gesamtbetrag € 10.774,–. Die Abwicklung der Finanzierung erfolgt über Kia Finance
powered by Santander Consumer Bank GmbH. Stand 12|2014. Angebot gültig bis 31.03.2015. Bankübliche Bonitätskriterien
vorausgesetzt. 2) Berechnungsbeispiel am Modell Kia Sportage. Limitiertes Sondermodell „20 Jahre Edition“ inkl. kostenlosem
Navigationssystem samt Rückfahrkamera, Infinity Sound System, flexibler Servolenkung und Regensensor im Wert von € 1.500,–
und € 1.500,– „20 Jahre Bonus“. Preisvorteil von bis zu € 3.000,– abhängig vom Modell, max. Preisvorteil Kia Venga Titan „20 Jahre
Edition“ inkl. kostenloser manueller Klimaanlage und Bluetooth Freisprecheinrichtung im Wert von € 1.000,– und € 500,– „20 Jahre
Bonus“ bzw. Kia Venga Gold „20 Jahre Edition“ inkl. kostenlosem Navigationssystem samt Rückfahrkamera und Regensensor im Wert
von € 1.000,– und € 500,– „20 Jahre Bonus“, max. Preisvorteil Kia cee‘d inkl. optionalem „20 Jahre Paket“ und „20 Jahre Bonus“ von
€ 2.143,–. Sondermodelle und Optionspakete verfügbar solange der Vorrat reicht. *) 7 Jahre/150.000km Werksgarantie.
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Am Palmsamstag, dem 28. März, veranstaltet die Stadt
marketing KG von 8 – 17 Uhr rund um den Südtirolerplatz 
den traditionellen Ostermarkt mit Kunsthandwerk, Ku-
linarik, der Fahrradbörse und dem Kinderflohmarkt.

Ab 8 Uhr vormittags wird der Ostermarkt von der Weizer 
Fahrradbörse vor der Volksbank in der Bismarckgasse 
und dem EKiZ-Kinderflohmarkt in der K&K-Passage er-
gänzt. Für unsere kleinen Gäste wird in der Rathausgas-
se ein Kinderprogramm veranstaltet. Das Kuddel Mud-
del Theater mit Elfriede Scharf präsentiert ihr Stück 
„Emi und der Drache mit den Schmetterlingsflügeln“, 
die Weizer Kinderfreunde haben einen Spieleparcours 
aufgebaut und bemalen Holz-Osterhasen und der Verein 
„guat leb’n“ bindet mit den Kindern Palmbuschen.

Kleine Zeitung Vorteilsaktion
Alle „Kleine Zeitung“-Vorteilsclubmitglieder erhalten 
mit ihrer Clubkarte ab 13 Uhr ein Stück Osterfleisch 
gratis – solange der Vorrat reicht. 

Weizer Ostermarkt 2015

Bei einem Gewinnspiel werden um 14 Uhr zwei Oster
körbe mit verschiedenen regionalen Spezialitäten ver-
lost. Die Lose gibt es bei einem Stand vor Ort.

Programm:

  8 Uhr:	    Fahrradbörse
	     (Bismarckgasse vor der Volksbank)
  8 Uhr:	    EKiZ-Kinderflohmarkt (K&K-Passage)
12 Uhr:     Kulinarische Köstlichkeiten von Luigi 	
	     (Südtiroler Platz)
13 Uhr:	     Palmbuschenbinden mit dem Verein
	     „Guat leb’n“ (Kunsthaus Passage)
13 Uhr:	     Kinderprogramm mit den Weizer
	     Kinderfreunden (Kunsthaus Passage)
13 Uhr:	     „Kleine Zeitung“-Vorteilsclub Aktion 	
	     (Südtiroler Platz)
15 Uhr:      Kuddel Muddel Theater
	     (Weberhaus Jazzkeller)

9

€ 10,90 € 4,50
um um

Frühstück
für 2

Single
Frühstück
statt
€ 6,90

statt
€ 12,90

Weiz · Marburger Straße 155 · Tel. 03172 4310

Foto: Gütl

Anzeige
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WEIZCARD-Extra Bonus Tag 

Jeder ERSTE FREITAG im Monat 
ist EXTRA-BONUS-TAG!
Alle Kunden, die am 1. Freitag im Monat mit der  
WEIZCARD einkaufen, können zusätzlich gewin-
nen. Es werden unter allen WEIZCARD-Einkäufen 
an diesem Tag 5 x € 50,- WEIZCARD-BONUS ver-
lost. Und das unabhängig vom Einkaufsbetrag.
www.weizcard.at

A. Mandl, St. Kathrein/O.
(Handarbeitsstube Höfler)

R. Wiener, St. Ruprecht/R.
(Spielox)

Rebecca Pichler, Weiz
(Tierarzt Dr. Plattner)

Bruno Schlössinger, Weiz
(Kaufhaus Pfeffer)

Petra Painer, Weiz
(Fotostudio Alexandra)

Gewinnen Sie mit Ihrem Sprössling! Senden Sie uns ein 
Foto von den ersten Schritten Ihres Kindes an folgende 
Adresse: presse@weiz.at.
Wenn Sie Ihr Bild im nächsten Weiz Präsent finden, 
erhalten Sie einen Gutschein für Kinderschuhe im Wert 
von € 10,- vom Kinderschuhfachgeschäft Schubidu, das 
diese Aktion großzügig unterstützt.

Die ersten Schritte

Julia Stadtegger
Mortantsch

Christoph 
Schwaiger

Michael Ziesler
Rollsdorf

Herzliche Gratulation allen Gewinnerinnen und Gewinnern!

Die glücklichen Gewinner und Gewinnerinnen am EXTRA-BONUS-Tag,
dem 6. Februar 2015:

10

März 2015
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Mit der Energieagentur W.E.I.Z. auch im Jahr 2015 
Energie und Kosten sparen!

Die Energieagentur W.E.I.Z., amtlich anerkannte An-
laufstelle des Landes Steiermark für neutrale Energie-
dienstleitungen im Bezirk Weiz, hat in den letzten drei 
Jahren über 1.000 Energieberatungen durchgeführt 
und mehr als 300 Energieausweise ausgestellt. Darüber 
hinaus informiert sie Privatpersonen, Gemeinden und 
Betriebe über laufende Förderaktionen usw.

Durch den Sanierungsscheck 2015
Direktförderung erhalten.
Im Jahr 2015 wird es wieder Förderungen für die ther-
mische Gebäudesanierung seitens des Bundes geben. 
Plangemäß sollte ab März 2015 der Topf für Direktför-
derungen wieder offen stehen. 

Tipp: Vorab informieren!
Um den Sanierungszuschuss in Anspruch nehmen zu 
können, ist es jedoch notwendig, vor Beginn der Sa-
nierungsmaßnahmen anzusuchen. Für die Einreichung 

benötigen Sie ebenso einen Energieausweis, für den 
Sie im Rahmen dieser Förderoffensive ebenfalls einen 
Zuschuss erhalten können. 

Geförderte „Ich tu ś“-Beratungen
Auch im Jahr 2015 findet die geförderte Beratungsaktion 
„Ich tù s“ ihre Fortsetzung. Folgende Beratungspakete 
werden über die Energieagentur W.E.I.Z. angeboten:

1)  Erstberatung kostenlos
2)  Energiesparberatung um nur € 54,- 
3)  Vor-Ort-Energiecheck + Beratung um nur € 180,- 

Für BewohnerInnen der Stadtgemeinde Weiz gibt es 
zusätzliche Förderungen zu den „Ich tu ś“-Paketen.

Nähere Informationen: 
Energieagentur W.E.I.Z
Tel.: 03172/603-0, energieagentur@w-e-i-z.com 
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Die Südwind Partnerorganisation China Labor Watch 
(CLW) untersucht immer wieder die Arbeitsbedingun-
gen in der Spielzeugindustrie in China. Alle Jahre wieder 
sind die Ergebnisse alles andere als erfreulich.

Trotz der Zusagen der multinationalen Konzerne, Maß-
nahmen zur Verbesserung der Arbeitsbedingungen zu 
ergreifen, zeigt die von Juni bis November 2014 durch-
geführte verdeckte Untersuchung der CLW auf, dass 
es in den chinesischen Zulieferbetrieben immer noch 
zu zahlreichen Arbeitsrechtverletzungen – fehlende 
Schutzkleidung und Sicherheitstrainings, mangelhafte 
Feuerschutzmaßnahmen, gefährliche schlecht gewar-
tete Maschinen, unbezahlte Löhne oder Sozialversiche-
rungsbeiträge, etc. – kommt.
Das alles zeigt, dass den Unternehmen die Gewinne, 
die sie durch den Spielzeugverkauf in Europa und USA 
machen, ganz offenbar wichtiger sind als menschen-
würdige Arbeit in den chinesischen Zulieferbetrieben. 
Betrachtet man den Druck, die Ausbeutung und das 
Leid, dem die ArbeiterInnen tagtäglich ausgesetzt sind, 
fällt es einem vielleicht doch schwerer, so ein Spielzeug 
zu kaufen.

Um den Druck auf die Unternehmen zu verstärken und 
sie dazu zu bringen sich endlich für faire Arbeitsbedin-
gungen in den Zulieferbetrieben einzusetzen, haben 
Organisationen wie Südwind weltweit eine Petition 
eingerichtet. Vielleicht ist es durch diesen öffentlichen 
Druck möglich, ein Umdenken herbeizuführen.

Schließen Sie sich bitte dem Protest an und unterzeich-
nen Sie die Petition unter www.suedwind-agentur.at.

Osterzeit
Zeit für Geschenke  und  Zeit sich Gedanken zu machen, 
unter welchen Bedingungen sie hergestellt werden!

Sie können Ihre kleinen und großen gebrauchten Räder zum Verkauf  
anbieten oder solche günstig erwerben. Es ist auch möglich Fahrradzubehör  

wie Helme, Kindersitze oder Rollerskates und Scooter vorbeizubringen 
bzw. zu verkaufen. Es werden nur funktionstüchtige Artikel angenommen.

Abgabe der Fahrräder: ab 9.00 Uhr
Verkauf: ab 9.30 Uhr

Geld für verkaufte Räder: 11.30 – 12.00 Uhr

Gleichzeitig (und am Nachmittag bis 17 Uhr) 
findet wieder der Ostermarkt statt.

börse
Fahrrad

Samstag, 28. März 2015

Infos: Franz Hauser, 0664 / 920 45 82, E-Mail: franz.hauser@gruene.at

Achtung!
Neuer 
Platz!

Bismarckgasse
(vor der Volksbank)

Bio- 

Kaffee & Bio-

Waffeln!

Veranstalter: Weizer Einkaufsstadt, Stadtmarketing KEG, Referat für Mobilitätsmanagement
unterstützt von den Referaten Stadtmarketing, Verkehr, Umwelt, Jugend und Familie, Sport.

12

Radfahrerin des  
Monats März 

Wenn Sie sich auf dem Bild wieder erkennen, 
dann melden Sie sich bitte im Bürgerbüro der 
Stadtgemeinde Weiz. Sie sind Gewinnerin ei-
nes Warengutscheins der Weizer Radhändler 
im Wert von € 20,-. Herzlichen Glückwunsch!

März 2015
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Eine Veranstaltung des „Klimaherbst München 
2014“ hat mich passend zur Fastenzeit und zur 
Aufbruchsstimmung, die viele von uns im Früh-
jahr erfasst, zu einigen Gedanken bewogen.

Macht uns also der Besitz von Gegenständen nicht 
glücklich? Sind Zeit und Fürsorge für die Umwelt 
nicht viel wichtiger? Ist es vielleicht an der Zeit 
darüber nachzudenken und schon einmal den 
einen oder anderen guten Vorsatz für sich zu for-
mulieren?

Wir leben in Europa in einer Wohlstandsgesell-
schaft. So besitzt jeder hier im Durchschnitt rund 
10.000 Gegenstände. Das ist eine beträchtliche 
Zahl, bei der sich wohl jedem ganz automatisch 
die Frage stellt: Brauche ich das wirklich? Was 
bleibt am Ende? Macht mich der Besitz eines neuen 
Handys, der zehnten Tasche oder der Kauf dieses 
neuen Computerspiels glücklicher?

Es sind nicht ausschließlich die materiellen Be-
sitztümer, die uns zufrieden machen, sondern 
vielmehr die Erlebnisse zusammen mit anderen 
Menschen, ein erfüllender Job oder ein ausglei-
chendes Hobby. Was wem und in welcher Menge 
nun ausreicht, um glücklich zu sein, lässt sich 
nicht pauschalieren. Doch man sollte von Zeit zu 
Zeit eine persönliche „Entrümpelungstour“ an-
streben, bei der alte Gewohnheiten überdacht und 
neue Wege aufgezeigt werden sollen.

Ein Beispiel für eine andere Art der Orientierung 
zeigt uns der kleine Himalaya-Staat Bhutan, der 
Menschen einen von vielen immer mehr beach-
teten Entwicklungsweg jenseits einer bloßen 
Konsumsteigerung aufzeigt. Zu Grunde liegt die-
sem Verständnis das „Bruttonationalglück“ bzw. 
„Gross National Happiness“ (GNH).

Daneben gibt es auch für uns immer mehr Mög-
lichkeiten einer anderen Orientierung. Zum Bei-
spiel an einer „Share Economy“ teilzunehmen, bei 
der Teilen und Tauschen anstelle der Wegwerfkul-

tur stehen, neue Mobilitätslösungen mit geringem 
Rohstoff- und Energieverbrauch und neue Wohn-
formen, deren Bau durch konstruktive Flexibilität 
und Barrierefreiheit besticht.

Die Entwicklung einer neuen Lebensphilosophie, 
bei der vielleicht ein Umdenken in Gesellschaft 
und Management hin zu mehr Menschlichkeit 
gefordert wird, sollte uns zum Nachdenken und 
Handeln anregen.

Barbara Kulmer
Umweltberaterin

„Wieviel Haben 
braucht das Sein?“
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Nachhaltige Kleidung wird mehr und mehr in einen 
ganzheitlich ökologischen Lebensstil integriert. Sie 
ersetzt zunehmend günstig hergestellte Massenware, 
die umweltschädigend und voll von toxischen Stoffen 
sein kann. Mehr und mehr große Kleidungsanbieter 
produzieren Kleidung fair, nachhaltig und ohne den 
Einsatz schädlicher Chemikalien hauptsächlich aus 
Biobaumwolle. Welche Kleidung ist nun wirklich fair 
und nachhaltig, und woran erkennt man sie?

Zertifizierungen 
Ein Gütesiegel, das ökologische Kleidung verspricht, ist 
nicht unbedingt mit Biobaumwolle, fairen Arbeitsbe-
dingungen und chemikalienfreier Produktion gleich-
zusetzen. Viele Zertifizierungen erfüllen jeweils nur ein 
Kriterium. Wer das ganze Paket möchte, sollte auf die 
folgenden drei Gütesiegel achten:

GOTS (Global Organic Textile Standard)
Mit GOTS ausgezeichnete Kleidungsstücke genügen 
höchsten umwelttechnischen Anforderungen. Dazu 
zählen die Nutzung von mindestens 70 % biologisch 
erzeugter Naturfasern, der Verzicht auf Chlorbleichung 
oder Sandstrahlen, ein nicht zu hoher Wasserverbrauch 
sowie die Beschränkung auf Farbstoffe und andere 
Hilfsmittel, die toxikologischen und umweltrelevanten 
Kriterien entsprechen.

Umweltverträglich und fair: Ökozertifikate für 
nachhaltige Mode

IVN Naturtextil Best
Der Internationale Verband der Naturtextilwirtschaft 
zertifiziert ausschließlich Naturtextilien, die in Betrie-
ben mit aktiver Umweltpolitik hergestellt werden. Die 
Umweltpolitik muss Maßnahmen zur Umweltentlastung 
enthalten. Textilien müssen zu 100 % aus Naturfasern 
bestehen, die aus kontrolliert biologischer Tierhaltung 
oder kontrolliert biologischem Anbau kommen. Weitere 
Kriterien sind faire Produktionsbedingungen sowie ein 
ganzheitlich ökologischer Produktionsprozess.

bioRe
Das bioRe-Siegel unterstützt die Förderung von kontrol-
liert biologischem Anbau. Es steht für faire Arbeitsbe-
dingungen, chemikalienfreie Herstellung, Rückverfolg-
barkeit und eine transparente Produktionskette.

Daneben gibt es noch andere Textillabels, die aber nur 
einige Teilaspekte beschreiben. Der Verbraucher kann 
Kleidung vertrauen, die mit GOTS, IVN Best sowie bioRe 
zertifiziert wurden. Ansonsten ist es ratsam, auf das 
gleichzeitige Vorhandensein mehrerer Labels zu achten. 
So kann sichergestellt werden, dass die Produktions-
kette Nachhaltigkeit, Umweltbewusstsein, Schadstoff-
freiheit sowie faire Arbeitsbedingungen widerspiegelt. 
Eine Übersicht über Textillabels finden Sie im Internet 
auf den Greenpeace-Seiten.

März 2015



weiz präsent

Umwelttage an der Neuen Musik-Mittelschule Weiz

Gütesiegel im Überblick

15

Die heurigen Projekttage der Neuen Musik Mittelschule 
standen ganz im Zeichen der Umwelt. Die Schülerinnen 
und Schüler lernten im Rahmen eines Stationenbe-
triebes Interessantes zu den Themen Mülltrennung, 
Klimaschutz, Recycling u.v.m. kennen. 
Mit dem Abfallwirtschaftsverband (AWV) Weiz trenn-
ten die SchülerInnen Abfälle in die einzelnen Frakti-
onen Papier, Metallverpackungen, Altglas, Restmüll 
und Leichtverpackungen. Das vom Klimabündnis 
Steiermark angebotene Klimaquiz regte zu Diskussi-
onen rund um das Thema Klimaschutz an. Führungen 
im Städtischen Bau- und Wirtschaftshof, im Altstoff-
sammelzentrum und in der Kläranlage rundeten das 
vielfältige Programm ab.

UMWELT

„Wie auch in unserem Schulentwicklungsplan als Ziel 
formuliert, ist uns der wertschätzende Umgang der 
SchülerInnen mit sich selbst und der Umwelt sehr wich-
tig. Im Rahmen dieser Projekttage wurden die Schüler
Innen für das Thema Mülltrennung/Müllvermeidung 
sensibilisiert“, so Dir. Heidemarie Klamminger.

DI Dr. Karl Grabner von der Firma Binder+Co in Gleis-
dorf kam am ersten Tag persönlich vorbei. Er mischte 
sich wie selbstverständlich unter die SchülerInnen 
und konnte viel Interessantes aus der Praxis der Fa. 
Binder+Co, die u.a. im Bereich Glasrecycling Welt-
marktführer ist, berichten.
Erfreulicherweise konnten dank der Sponsoren A.S.A., 
Binder+Co und Saubermacher sowie mit Unterstützung 
der Stadtgemeinde Weiz rechtzeitig zu den Umweltta-
gen 30 Mülltrennsysteme für die Schulen Europa-Allee 
angeschafft werden.

Die Klassen der Neuen Musik-Mittelschule Weiz und 
der Volksschule Weiz sind nunmehr damit ausgestat-
tet und die SchülerInnen der NMMS Weiz können nun 
ihre Lernerfahrungen gleich im Schulalltag praktisch 
anwenden.

Es gibt unzählige Gütesiegel und Mar-
kenzeichen für Lebensmittel. Doch auf 
welche von ihnen können Sie sich verlas-

sen und was sagen sie aus? Hier finden Sie einen Über-
blick über die wichtigsten Gütesiegel.

EU-Bio-Siegel
Produkte mit diesem Siegel entsprechen den EU-Bio-
Verordnungen. Alle vorverpackten Biolebensmittel 
müssen mit diesem EU-Bio-Siegel gekennzeichnet sein. 
Zusätzlich muss unter der Codenummer der Kontroll-
stelle die geographische Herkunft angegeben werden.

AMA-Biozeichen
Diese Produkte erfüllen die Anforderungen der EU-Bio-
Verordnungen sowie der Bio-Richtlinien von Österreich. 
Die Rohstoffe müssen nachvollziehbar zu 100 % aus 
Österreich sein und hier verarbeitet werden. 

Fair Trade Siegel
Dieses Siegel kennzeichnet Lebensmittel aus fairem 
Handel, welche  unter gerechten Lebens- und Arbeits-
bedingungen aber auch umweltverträglich hergestellt 
wurden. Kriterien sind z.B. faire Bezahlung und Verbot 
von Kinder- und Zwangsarbeit. Die Angaben und Ein-
haltung der Kriterien werden jährlich kontrolliert. 

Neben diesen drei Gütesiegeln gibt es noch zahlreiche 
andere Biosiegel. Grundsätzlich gilt aber, dass sämt-
liche Bio-Produkte zumindest mit dem EU-Bio-Siegel 
(grünes Blatt) verpflichtend gekennzeichnet sind.
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Baubericht Trinkwasser-
Aufbereitungsanlage

Mit Hochdruck wird derzeit an der Erneuerung und 
Erweiterung  der Trinkwasser-Aufbereitungsanlage 
der Stadt Weiz gearbeitet. Errichtet wird eine soge-
nannte „Ultrafiltrationsanlage“ mit nachgeschalteter 

Regierungskommissär Erwin Eggenreich und DI Gerd Holzer mit 
Wasserwerksleiter Walter Ederer und Wassermeister Robert 
Schaffernack vor der neuen Filteranlage in Sturmberg.

Um die Menschen für Wasserthe-
men zu sensibilisieren, wird seit 
1993 am 22. März der Weltwasser-
tag begangen. Heuer steht dieser 
Tag unter dem Motto „Wasser und 
nachhaltige Entwicklung“.

Wie sinnvoll ist Wassersparen? 
Derzeit nutzen wir nur etwa 3 % des verfügbaren Was-
serangebots als Trinkwasser. Für die meisten Menschen 
ist das Wassersparen seit langem ganz selbstverständ-
lich. Durch den sorgsamen Umgang mit dem Lebens-
mittel Wasser ist der Verbrauch rückläufig. Trotz des 
reichhaltigen Angebots gibt es gute Gründe sorgsam 
mit Wasser umzugehen und es zu sparen.
Ein einziger tropfender Wasserhahn kann bis zu 45 Li-
ter Trinkwasser pro Tag verschwenden! Daher sollten 
immer alle Hähne richtig zugedreht und defekte Hähne 
sofort repariert werden.
Warmwasser muss maximal auf 60° erwärmt werden. 
Wer Boiler, Durchlauferhitzer oder Heizung entspre-
chend einstellt, spart Geld und schont die Umwelt.
Es ist immer ratsam Geschirrspül- und Waschmaschi-
nen nur voll beladen laufen zu lassen. So spart man 
Energie und Wasser.
Duschen statt Baden: Für ein Vollbad braucht man drei-
mal so viel Wasser und Energie!
Ein laufender Wasserhahn verbraucht mehr als sechs 
Liter Wasser pro Minute. Daher beim Zähneputzen und 
Rasieren Wasserhahn abdrehen! 
Die Toilettenspülung ist einer der größten Wasserver-
braucher im Haushalt. Mit dem Einsatz moderner Spül-
kästen lassen sich bis zu acht Liter pro Spülung sparen. 

Vor allem beim Warmwasser lohnt es sich zu sparen. 
Der Grund: Je weniger warmes Wasser zum Kochen 
oder Duschen erhitzt werden muss, desto weniger 
Energie wird benötigt. Das wiederum spart Strom und 
entlastet das Klima sowie die eigene Haushaltskasse. 
Das ist gerade in Zeiten des Klimaschutzes ein nicht zu 
vernachlässigender Aspekt.

Durch den zunehmenden Austausch alter Haushaltsge-
räte mit wassersparenden Armaturen, Waschmaschinen 
und Geschirrspülern wird der tägliche Wasserbedarf 
weiter zurückgehen. Im europäischen Vergleich der ge-
nutzten Mengen liegen wir bereits im unteren Drittel – 
und dies ohne Einbußen an Komfort und Lebensqualität.

Weltwassertag am 22. März 2015

Die Umwelt und das Klima profitieren vor allem dann, 
wenn in den Haushalten wenig Warmwasser verbraucht 
wird. So wird vor allem weniger Energie gebraucht um 
das Wasser zu erhitzen. Ein sparsamer Warmwasser-
verbrauch schont nicht nur das Klima, sondern auch 
den eigenen Geldbeutel!

16

März 2015



weiz präsent

UV-Desinfektion, die auf eine Durchsatzmenge von 
105 Liter Trinkwasser pro Sekunde (378.000 Liter pro 
Stunde) ausgelegt ist.  Damit wird die Kapazität der 
jetzt bestehenden Aufbereitung um rund 40 % erhöht. 
Im Rahmen einer Baustellenbesichtigung überzeugte 
sich Regierungskommissär Erwin Eggenreich vom 
Baufortschritt und ließ sich von den Wasserwerksver-
antwortlichen den Bauablauf erklären. 

Die Umbauarbeiten in Sturmberg wurden im Sommer 
2014 begonnen und werden bis Ende April so weit abge-
schlossen sein, dass die neue Anlage in Betrieb genom-
men werden kann. Die grundsätzliche Schwierigkeit bei 
diesem Projekt liegt darin, dass auch während dieser 
Arbeiten die Trinkwasserversorgung für alle Abneh-
merInnen uneingeschränkt aufrechterhalten werden 
muss. Insbesondere die Durchführung der Abbruchar-
beiten im Herbst 2014, bei welchen mehr als die Hälfte 
der bestehenden Sandfilteranlagen abgetragen werden 
mussten, stellte das Wasserwerksteam  vor große Her-
ausforderungen. Mit großem Einsatz und dem nötigen 
„Fingerspitzengefühl“ wurde auch diese sensible Phase 
gut gemeistert.

Im Jänner wurde nun mit den Montagen der Anlagen-
teile begonnen. Nach Fertigstellung Anfang April wird 
die neue Anlage in einem mehrwöchigen Probebetrieb 
getestet und erst dann in Vollbetrieb bzw. ans Netz ge-
hen. Anschließend werden die restlichen Elemente des 
Altbestandes abgetragen. 

Mit dieser Investition von knapp € 2 Mio. setzt die Stadt 
Weiz wieder einmal einen großen Schritt in die Zukunft 
einer gesicherten regionalen Wasserversorgung. Die 
neue Anlage ermöglicht – zusätzlich zur bestehenden 
Versorgung – zukünftig auch die Ansiedelung von 
weiteren wasserverbrauchsintensiven Betrieben und 
stellt damit ein nicht unwesentliches Element für die 
Entwicklung der gesamten Region dar.

Ing. Walter Ederer
Bereichsleiter Wasser

ManpowerGroup: 
Spende für DLG Weiz

Österreichs führender Personaldienstleister engagiert 
sich für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt.

Unter dem Motto „Spenden statt Schenken“ verzich-
tete die ManpowerGroup 2014 das fünfte Jahr in Folge 
auf Weihnachtsgeschenke, um mit diesem Geld soziale 
Projekte mit arbeitsmarktpolitischem Hintergrund zu 
unterstützen. Am 16. Februar nahm Mag. Petra Pieber, 
Geschäftsführerin der DLG Weiz, den von Manpower 
Weiz-Niederlassungsleiterin Brigitte Weber überreich-
ten Scheck im Wert von € 2.300 mit großer Freude 
entgegen.

Brigitte Weber, Niederlassungsleiterin von Manpower 
Weiz, erklärte: „Als führender Anbieter von Personal-
dienstleistungen sieht sich die ManpowerGroup nicht 
nur ihren eigenen Mitarbeitern verpflichtet, sondern 
unterstützt gezielt diejenigen, die auf dem Arbeitsmarkt 
weniger Chancen haben.“ Die Gemeinnützige Dienst-
leistungsgesellschaft der Region Weiz GmbH ist eine 
lokale Beschäftigungsinitiative, deren Ziel es ist, auf 
dem Arbeitsmarkt benachteiligten Personen beim Wie-
dereinstieg in das Erwerbsleben zu helfen und durch die 
Übernahme von Dienstleistungen neue Arbeitsplätze in 
der Region zu schaffen.

Auch international zahlt sich gesellschaftliches En-
gagement aus. So wurde die ManpowerGroup 2014 
zum vierten Mal in Folge in die Liste der ethischten 
Unternehmen aufgenommen (World’s Most Ethical 
Company).

Diethard Eisner (DLG), Brigitte Weber (Manpower Weiz), Mag. Petra 
Pieber, MBA (GF DLG Weiz) und Tanja Kortus (DLG) (v.li. n. re.)

Foto: Gütl
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Josef Kornberger

Vorsitzender 
des Seniorenbeirates

Die Fahrten zu den Friedhöfen am Weizberg wer-
den auch in diesem Jahr von der Stadtgemeinde 
Weiz und der Gemeinde Mortantsch finanziell 
unterstützt und von einem Mitglied des Senioren-
beirates der Stadtgemeinde Weiz begleitet.

Die Fahrten – jeweils am Freitag, außer am Staats-
feiertag, dem 1. Mai – beginnen am 27. März und 
enden am 6. November 2015. Unverändert bleibt 
der Regiebeitrag von € 1,- pro Fahrt für Erwach-
sene, Kinder fahren unentgeltlich.

Friedhofsfahrten 2015

Fahrplan

15.00 Uhr  1
Gleisdorfer Straße-
Shell Tankstelle

15.02 Uhr  2
Anzengrubergasse –
Kreuzung Wiesengasse

15.04 Uhr  3 Raabgasse – Fa. Mautner

15.06 Uhr  4 Marburger Straße – Café Joker

15.07 Uhr  5 Marburger Str. – Bäckerei Holper

15.08 Uhr  6
Südtiroler Siedlung –
Kaufhaus Pfeffer

15.12 Uhr  7
Fuchsgrabengasse –
Bezirkspensionistenheim

15.15 Uhr  8 Göttelsberg – GH Giesinger

15.17 Uhr  9 Mortantsch – Gemeindeamt

15.19 Uhr  10 Kreuzung Göttelsberg Au

15.21 Uhr  11
Waldsiedlung –
Pflegezentrum Weiz

15.25 Uhr  12
Hofstattgasse – Kreuzung
Ludwig-Schlacher-Gasse

15.27 Uhr  13
Hauptplatz –
vis-à-vis Taxistand

Abfahrt      Station                von

15.29 Uhr  14
Marburger Straße –
Ärztezentrum A-Z

15.30 Uhr  15
Bahnhofstraße –
Hotel Hammer

15.34 Uhr  16
Franz-Pichler-Straße –
Haupteingang Volkshaus

15.35 Uhr  17 Straußgasse – Garagen

15.37 Uhr  18
Straußgasse – Kreuzung
Anton-Lanner-Gasse

15.38 Uhr  19 Hanuschgasse – Telefonzelle

15.40 Uhr  20 Weizbergstraße – Friedhof

Bei der Rückfahrt um 16.15 Uhr werden die Halte-
stellen in umgekehrter Reihenfolge angefahren.

Der nächste Sprechtag des Seniorenbeirates:
Mo. 6.4.2015, 9 - 10 Uhr
Rathaus, Besprechungsraum, 2. Stock

 

weitere Infos: www.area52.weiz.at oder unter 03172/2319-850 
Jugendhaus Weiz, Franz-Pichler-Straße 17 

NÄCHSTES TREFFEN:  
SAMSTAG, 14. MÄRZ  

10 – 12 UHR IM JUGENDHAUS WEIZ 
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Weiz
Energie findet Stadt
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www.weiz.at 
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EKiZ-Veranstaltungen 
März 2015

Interaktive Boulderwand 
im funergyPARK

Seit Herbst 2014 läuft 
das Projekt, die Boul-
derwand im funergy
PARK interaktiv zu ge-
stalten.

Zwei Maturanten der 
Weizer HTL, Martin 
Bauer und Thomas 
Höfler, haben sich im 
Rahmen ihrer Diplom-
arbeit die Aufgabe ge-
stellt, Spiele für eine Boulderwand zu entwickeln und 
diese mittels geeigneter Hardware zu realisieren. Damit 
soll Kindern die Anwendung von elektrischer Energie 
in Verbindung mit naturwissenschaftlichen Inhalten 
näher gebracht werden. Das gesamte System wird über 
eine programmierbare Steuerung geregelt, die von ka-
pazitiven Näherungssensoren in den Griffen angespro-
chen wird, und dann die Rot-Grün-Blau-Leuchtdioden 
in den Griffen ansteuert. Die Verkabelung wurde von 
SchülerInnen der PTS Weiz unter der Aufsicht von Dir. 
Peter Siemmeister und Andreas Rosenberger durchge-
führt.

Ab dem Frühjahr wird den SchülerInnen ein erstes Spiel 
zu Test- und Evaluierungszwecken zur Verfügung ste-
hen, mit den daraus gewonnen Daten werden weitere 
sechs Spiele entwickelt. Die Gesamtinbetriebnahme 
wird mit Abschluss der Diplomarbeit im Juni 2015 erfol-
gen. Dieses Projekt entstand in Zusammenarbeit mit der 
Stadtgemeinde Weiz, der HTBLA Weiz und den Firmen 
Fb-Lighting, Almholz und PICHLERwerke Weiz sowie 
der Polytechnischen Schule und wurde durch Leader-
mittel der Steiermärk. Landesregierung gefördert.

Öffnungshinweis: Leider ist der funergyPARK bis auf 
weiteres witterungsbedingt geschlossen!
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Für Schwangere
•	 nach Vereinbarung: Geburtsvorbereitende
	 Akupunktur/Moxibutation
•	 Di. 10.3., 16.30 – 19 Uhr: Geburtsvorbereitung
	 mit Hebamme; 4 EH
•	 Sa. 14.3., 9 – 11.30 Uhr: Still- und Babypflegeworkshop

Rund ums Baby
•	 Mo. – Do., 8 – 11 Uhr, Do. 14 – 17 Uhr: Abwiegen
	 von Babys und Kleinkindern
•	 Babytragetuchverleih und -beratung: jederzeit nach 

tel. Vereinbarung und während der Stillgruppe
•	 nach Vereinbarung: Hausbesuche bei Fragen
	 „Rund ums Baby“ – Stillberatung zu Hause
•	 Mi. 18.3., 15 – 16.30 Uhr: Stillgruppe
•	 Mi. 11.3., 25.3., 15 – 16.30 Uhr: Babygruppe (0 – 1,5 Jahre)
•	 Sa. 28.3., 10 – 12.30 Uhr: Beikost Kochkurs

Für Kinder
•	 Mo. 9.3., 16.3., 23.3., 9 – 10.30 Uhr: Stöpseltreffen
	 für Kinder von 1 – 3 Jahren (Anita Aigner)
•	 Di. 10.3., 17.3., 24.3., 9 – 10.30 Uhr: Stöpseltreffen für 

Kinder von 1 – 3 Jahren (Marie-Claire Trentelman)
•	 Do. 5.3., 12.3., 26.3., 9 – 10.30 Uhr: Stöpseltreffen	

für Kinder von 1 – 3 Jahren (Anita Aigner)
•	 Fr. 6.3., 9 – 11.30 Uhr: Kindergruppe „Die Maxis“; 6 EH
•	 Sa. 7.3., 9.30 – 11.30 Uhr: Zwillings- und Drillingstreffen
•	 Mi. 11.3., 14.30 – 17.30 Uhr: Kinder-Kochkurs,
	 GH Stixpeter, Floing
•	 Fr. 13.3., 9 – 10.30 Uhr: Montessori-Sinneswerkstatt; 6 EH
•	 Di. 17.3., 19.30 – 21.30 Uhr: „Keine Angst vor
	 dem Hund“; 3 EH
•	 Sa. 21.3., 8.30 – 10.30 Uhr: Vater-Kind-Frühstücks-

treffen
•	 Sa. 28.3., 15 Uhr: „Emi und der Drache“
	 Kuddel Muddel Theater, Jazzkeller
•	 Mo. 30.3., 8 – 9.30 u. 9.30 – 11 Uhr: Osterbacken
	 in der Bäckerei Wachmann
•	 Di. 31.3., 13.30 – 16 Uhr: Oster-Kreativ-Workshop

Vorträge/Fortbildung
•	 Di. 17.3., 19 – 21 Uhr: Erste Hilfe bei Notfällen mit 

Kindern; 2 EH
•	 Do. 26.3., 19 Uhr: Vortrag „Wüten, toben, traurig sein“
•	 Sa. 28.3., 8 – 12 Uhr: Flohmarkt in der K&K Passage
•	 Do. 30.3., Uhrzeit nach Vereinbarung: Elternberatung

Mo. – Do. 8 – 11 Uhr, Do. 14 – 17 Uhr
Anmeldungen bitte im EKiZ-
Büro unter den Telefonnummern 
03172/44 606 oder 0664/9440 142 
oder unter www.ekiz-weiz.at

Öffnungszeiten:

Foto: Gütl
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Zu einer sehenswerten Präsentation der vielfältigen, 
spannenden, lustigen, musikalischen, tänzerischen, 
szenischen, bildnerischen, emotionalen, sportlichen 
und aufwühlenden Ideen zur Gemeindefusion Weiz-
Krottendorf luden die Kinder und Jugendlichen aller 
Weizer Kindergärten und des Kindergartens Krotten-
dorf, der beiden Volksschulen, 

aller drei Neuen Mittelschulen, des Sonderpädagogi-
schen Zentrums und des BG/BRG Weiz am 3. Februar. 

Groß war die Aufregung bei den Kleinsten, umso frene-
tischer der Applaus im übervollen Kunsthaus über die 
interessanten und äußerst gelungenen Darbietungen. 

Gütl
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Die Weizer Wirtschaft braucht motivierte und inter-
essierte FacharbeiterInnen. In der PTS als Berufsvor-
bereitungsschule kannst du deine Fähigkeiten und 
Begabungen durch Praxisnähe herausfinden. Mit einer 

Poly Weiz – der erste Schritt zu deiner beruflichen Karriere

Lehre stehen dir alle Karrierewege offen, unter den über 
200  verschiedenen Lehrberufen ist bestimmt auch dein 
Traumberuf zu finden. Durch das duale Ausbildungs-
system - Praxis im Betrieb und Besuch der Berufsschule 
- wirst du optimal auf die beruflichen Anforderungen 
vorbereitet.

Du lernst Selbstständigkeit und Verantwortung und 
verdienst schon früh dein eigenes Geld. Später kannst 
du dich spezialisieren, zur Führungskraft weiterbilden, 
dein eigenes Unternehmen gründen.
Die Polytechnische Schule unterstützt dich bei der Per-
sönlichkeitsentwicklung, der Berufswahl, der Lehrstel-
lensuche, der Vorbereitung zu Aufnahmeprüfungen und 
der Erstellung der Bewerbungsunterlagen. Zahlreiche 
Praktika ermöglichen dir, Ausbildungsplätze und Ar-
beitsabläufe kennen zu lernen, Eignungen festzustellen 
und dich als BewerberIn für Lehrstellen attraktiv zu 
machen.

Die intensive Zusammenarbeit der PTS Weiz mit Weizer 
Betrieben aller Branchen bedeutet somit für engagierte 
junge Leute den Start in die qualitative Lehrausbildung.
Insbesondere sind dabei im Bereich Metall das Aus-
bildungszentrum ANDRITZ Hydro und Magna, im 
Elektrobereich ANDRITZ Hydro und PICHLERwerke, in 
der Bau-/Holzbranche LiebBau Weiz und Strobl, in der 
Sparte KFZ die Partnerfirmen Harb, Autohaus Weiz, 
Schrank und Vogl sowie zahlreiche Handels-, Dienst-
leistungs- und Tourismusbetriebe im Großraum Weiz 
hervorzuheben. 
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Erfolgreiche Steirische Landesmeisterschaften 
Schulcup Badminton in Weiz
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JUGEND / SCHULE

Erfolgreich verlief am 29. Jänner die Steirische Landes-
meisterschaft Schulcup Badminton in Weiz.

Die siegreichen jungen Damen der BHAK Weiz.

Anzeige

Während sich draußen die Schneeflocken tummelten, 
sportelten in beiden Turnhallen Schülerinnen und 
Schüler der steirischen Schulen mit Federbällen. Mit 
einer schmackhaften Zwischendurchjause, gesponsert 
von der Stadtgemeinde Weiz, konnten sich die Jugend-
lichen stärken und durchschnittlich fünf Matches 
spielen.

Erfolgreich konnten die Schülerinnen der BHAK Weiz 
den ersten Platz (Oberstufe weiblich) erringen. Die 
Schüler der HTL Weiz erreichten den zweiten Platz 
(Oberstufe männlich). In der Unterstufe spielte sich die 
Neue Sportmittelschule Weiz erfreulicherweise auch 
auf den zweiten Platz.

Urkunden für jede Schülerin, jeden Schüler, jede Schule, 
Medaillen vom Landesschulrat Steiermark und Pokale 
von der Stadt Weiz konnten bei der anschließenden 
Siegerehrung übergeben werden.
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„Seven Up“

50 Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen der Neu-
en Musikmittelschule – davon zehn Jugendliche mit 
besonderen Bedürfnissen – sind in der diesjährigen 
Musicalproduktion involviert. Die Geschichte erzählt 
von einem Abschlussprojekt, bei dem SchülerInnen 
in Eigenverantwortung ein Programm gestalten und 
präsentieren sollen. Der Handlungsverlauf steht unter 
Beobachtung eines Dreier-Gremiuns, das sich aus ei-
nem für die Klasse verantwortlichen Lehrer, einem Be-
richterstatter und einem Minister zusammensetzt. Auf 
einer übergeordneten Ebene steht die Zahl Sieben im 
Mittelpunkt, da nur mehr sieben Tage bis zur Auffüh-
rung verbleiben. Ein weiter Aspekt sind die sieben Tu-
genden Klugheit, Gerechtigkeit, Tapferkeit, Mäßigung, 
Glaube, Hoffnung und Liebe. Werden die SchülerInnen 
es schaffen, der Verantwortung gerecht zu werden, das 
System der grenzlosen Freiheit nicht auszunutzen und 
ihre Talente und Fähigkeiten im Sinne eines gemeinsa-
men Zieles einzusetzen?

Aufführungstermine: 
Freitag, 13.3., 19.30 Uhr
Montag, 16.3., 10 Uhr und 19.30 Uhr
Dienstag, 17.3., 10 Uhr und 19.30 Uhr
Mittwoch, 18.3., 8.30 Uhr, 10 Uhr und 19.30 Uhr

Das heurige Musical-Projekt der NMMS Weiz

Behördenrallye der HAK Weiz

Am 12. Februar besuchten die SchülerInnen der  3. 
und 4. Klassen  der BHAK und BHAS Weiz verschie-
dene Behörden in der Stadt Weiz. Im Rahmen dieser 
„Behördenrallye“ waren die Jugendlichen in Gruppen 
unterwegs und erhielten dabei wichtige Informationen 
aus der Wirtschaftspraxis für ihr späteres Berufsleben. 
Die SchülerInnen und die einzelnen BegleitlehrerInnen 
bedanken sich nochmals herzlich bei den VertreterIn-
nen der Bezirkshauptmannschaft, des Finanzamtes, 
des AMS, der  Gebietskrankenkasse, der Wirtschafts-
kammer und der Stadtgemeinde Weiz für die interes-
santen Vorträge und die Einblicke in die Aufgaben der 
jeweiligen Behörde.
 
Natürlich wird das theoretische Wissen über die Be-
hörden im  Unterricht vermittelt, aber interessant und 
lebendig wird das Ganze erst, wenn man erfährt, wie es 
im Wirtschaftsleben „draußen“ wirklich funktioniert. 
Außerdem tragen derartige Veranstaltungen auch zu 
einem leichteren Einstieg der SchülerInnen ins Berufs- 
und Erwachsenenleben bei.

Die HAK Weiz möchte die Kontakte mit den Behörden 
und Unternehmen auf jeden Fall aufrechterhalten und 
freut sich auf die weitere Zusammenarbeit mit der Wirt-
schaft der Stadt Weiz.

Kennenlernen der Behörden in der Stadt Weiz

Foto: Wild
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„¡Enhorabuena por el 
examen aprobado!“

Die HAK Weiz gratuliert Julia Binder, Julia Eder und Bettina 
Schimek (alle 5c) zur bestandenen DELE-Prüfung B1. 
Direktor Mag. Schweighofer lobte den Einsatz und die 
Motivation der Schülerinnen.
Gemeinsam mit den vorbereitenden Lehrerinnen Mag. 
Brigitte Fehringer und Mag. Magdalena Mandl beglück-
wünschte er sie zu ihrem Erfolg. Die Prüfung fand be-
reits im November 2014 statt, womit die Schülerinnen 
bereits Monate vor der Matura ihr Maturaniveau unter 
Beweis gestellt haben. 

Das DELE-Zertifikat ist ein weltweit anerkanntes Di-
plom über die Kenntnisse der spanischen Sprache. Sie 
ist ein Leben lang gültig und verschafft viele Vorteile. 
Schließlich ist Spanisch eine Weltsprache und sie zu 
beherrschen öffnet viele Türen.

Herzlichen Glückwunsch zum bestandenen Diploma 
de Español B1!

Gourmet-Abendesssen 
an der HLW Weiz

Am 18. März nachmittags kocht die Spitzenköchin, 
Kochbuchautorin und Grünbergwirtin Ingrid Pernkopf 
mit SchülerInnen der HLW Weiz ein viergängiges Menü, 
welches Ihnen ab 19 Uhr in den Räumlichkeiten der HLW 
Weiz serviert wird.

Preis: Menü inkl. Wein p.P. € 30,-
Karten: Buchhandlung Haas u. Sekretariat der HLW Weiz

Auf Ihr Kommen freuen sich Ingrid Pernkopf, die Schü-
lerinnen der HLW Weiz und das Team der Buchhandlung 
Haas.

Jugendworkshop

In Kooperation mit VIVID, der Fachstelle für Suchtprä-
vention und WKAA-Steiermark (Projekt für eine neue 
Festkultur und einen bewussteren Umgang mit Alkohol 
unter dem Motto „Wir können auch anders“) werden 
Mitte März zwei Workshops im Jugendhaus AREA 52 
Weiz angeboten, bei denen die Kinder und Jugendlichen 
die Auswirkungen von Alkohol mit Hilfe der so genann-
ten „Rauschbrillen“ erfahren können.

Durch das Tragen dieser Rauschbrillen kann ein rausch-
ähnlicher Zustand simuliert werden. Begleitend dazu 
können leckere, vitaminreiche, alkoholfreie Cocktail-
rezepte ausprobiert und die Drinks verkostet werden.

Termine:
Do., 12. März, ab 15 Uhr für alle 12 bis 21-Jährigen
Di., 17. März, ab 14 Uhr für 9 bis 12-Jährigen am Kiddies Day 
 
Ort: Jugendhaus Weiz, Franz-Pichler-Straße 17
Die Teilnahme an den Workshops ist kostenlos!

Anmeldung und Information persönlich im Jugendhaus, 
per Mail an jugendhaus@area52.weiz.at oder telefonisch 
unter 03172/2319-850.

Alkoholfreie Cocktails mixen und Rauschbrillen testen
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Zum 20. Mal fand Ende Jänner das größte österreichi-
sche U8-Eishockeyturnier in Weiz statt. Vor zwanzig 
Jahren veranstaltete Ing. Werner Fiedler – als Ehrengast 
beim Jubiläumsturnier natürlich anwesend – dieses 
Turnier zum ersten Mal und seit sechs Jahren wird diese 
Arbeit vom EC Bulls Weiz weitergeführt.

Mittlerweile zählt es zu den wichtigsten nationalen 
Eishockey-Sportevents in dieser Altersklasse, an dem 
Jahr für Jahr namhafte Vereine wie KAC, VSV, Vienna 
Capitals usw. teilnehmen.

Zwölf Teams aus ganz Österreich fanden sich heuer 
wieder in der Weizer Eishalle ein, um in insgesamt 36 
Spielen um Puck und Tor zu kämpfen. Dabei sorgten 
die jungen Spieler des EC Bulls Weiz für eine Sensation: 
Mit Kraft und Einsatz spielten sie sich bis ins Fina-
le.  Schließlich erkämpften sie sich gegen den Favoriten 
KAC in einem bis zur letzten Minute packenden und 
spannenden Spiel den Turniersieg!

Letztendlich durften sich aber alle jungen SportlerIn-
nen als Sieger fühlen. Bei der Siegerehrung erhielt jedes 
Team einen Pokal und jedes Kind eine Medaille, die sie 
von Regierungskommisär Erwin Eggenreich und Beirat 
Ingo Reisinger überreicht bekamen.

Großer Dank gilt den Eltern der Bulls Kinder, durch 
deren Einsatz das Turnier reibungslos ablaufen konnte, 
den zahlreichen Sponsoren sowie Glen Woat und Christa 
Eisenberger-Strobl.

U8-Eishockeyturnier Kids on Ice 2015

Bereits zum dritten Mal in Folge fand kurz vor den Se-
mesterferien in der Weizer Stadthalle ein Volksschul-
Eishockeyturnier statt. 120 Kinder der Volksschulen 
Weiz, Weizberg, Mortantsch, Naas und Rollsdorf waren 
mit viel Spaß und Engagement dabei. Organisiert wurde 
das Turnier vom EC Bulls Weiz im Rahmen des Projekts 
„Kids on Ice“. Die größte Herausforderung so eines Tur-
niers ist natürlich, sämtliche Kinder mit passender und 
vollständiger Eishockey-Ausrüstung zu versorgen. Dies 
gelang dem EC Bulls Weiz, indem zusätzlich Leihaus-
rüstungen vom ÖEHV sowie den Graz 99ers für diesen 
Tag ausgeborgt wurden. Somit stand einem spannenden 
Vormittag nichts mehr im Wege.
Begleitet wurden die Kinder von ihren LehrerInnen, 
SchulkollegInnen und Eltern, die als Schlachten-
bummler – bestückt mit Tröten und selbstgebastelten 
Transparenten – ihre Teams begeistert anfeuerten! 
Auch Regierungskommissär Erwin Eggenreich und Ingo 
Reisinger wohnen dem Turnier bei und überreichten 
zum Schluss jedem Team einen von ihnen gesponser-
ten Pokal. Zusätzlich durfte sich jedes Kind über eine 
Urkunde freuen.

Das Projekt „Kids on Ice“ wird vom EC Bulls Weiz, der 
Stadtgemeinde Weiz und dem Bewegungsland Stei-
ermark gestützt. Hierbei lernen Volksschulkinder im 
Zuge des Turnunterrichts von ausgebildeten Eisho-
ckeytrainern die „Grundschule Eislaufen“. Außerdem 
erhalten sie die Möglichkeit, erste Versuche mit Puck 
und Schläger zu machen und somit in den Sport Eisho-
ckey zu schnuppern.

März 2015
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SPORT

30 Jahre FC Massimo

Was im Jahr 1984 mit einer lustigen, fußballbegeis-
terten Runde aus Schülern und Studenten in Weiz am 
alten Mittelschulplatz begann, war kürzlich Anlass um 
an 30 wunderschöne Jahre zurück zu denken und die-
ses Jubiläum zu feiern. So konnten die Organisatoren 
Charlie Pieber und Horst Falkner 32 Spieler sowie die 
ehemaligen Sponsoren Hilde Tödling und Heidi Frieß 
sehr herzlich begrüßen.
Nach einem Kickerl in der Halle in Mortantsch, gab es 
eine Traktorfahrt zum GH Ablasser, wo bis in die frühen 
Morgenstunden über alte Zeiten aber auch über künfti-
ge Aktivitäten geplaudert wurde.

Von 1987 bis 1992 unter dem Namen FC Cafe Hilde be-
kannt, wurde ab 1992 bis 2005 für den FC Don Camillo/
FC Massimo gespielt. Viele tolle Erfolge bei diversen 
Turnieren und unzählige Siege zeugen von dieser in-
tensiven Fußballzeit.

Die Zeit, in der auf dem Großfeld gefightet wurde, ist 
altersbedingt zwar vorbei, jedoch treffen sich die noch 
aktiven Kicker nach wie vor jeden Sonntag zum Hallen-
fußball in der Offenburgergasse. 

K. Pieber

Traumhafter Pistenzauber und Hüttengaudi

Unter diesem Motto reisten die Naturfreunde Weiz 
für die Drei-Tagesschifahrt ins Salzburger Land.  Am 
ersten Tag wurde das Schigebiet Mühlbach-Höchkönig-

Dienten-Maria Alm befahren, der zweite Tag wurde im 
Schicircus Saalbach-Hinterglemm/Leogang verbracht.

Abschließend wurde am dritten Tag noch die Schi-
schaukel Amade von Alpendorf-Wagrein-Flachau be-
sucht. Bei hervorragenden Wetter lachte nicht nur das 
Schifahrerherz, sondern es konnten auch zehn Preise 
beim Worträtsel in Empfang genommen werden. Die 
versprochene Hüttengaudi wurde von den beiden Rei-
seleitern Rudi Rechberger und Gottfried Hadler ebenso 
eingehalten!

Danke allen Teilnehmern und den Sponsoren „Merkur“ 
und „Intersport“.
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Die erfolgreichen Weizer Karateka mit den Trainern Alexander und 
Daniel Gehring

Sport im März 2015

Eishockey
U11-Bundesliga Finalturnier
Fr. 13.3. - So. 15.3.2015, Stadthalle

Fußball
Meisterschaftsspiele Regionalliga
SC Sparkasse ELIN Weiz - Gurten
Fr. 6.3.2015, 19 Uhr, SIEMENS Energy Stadion

SC Sparkasse ELIN Weiz - Vöcklamarkt
Fr. 27.3.2015, 19 Uhr, SIEMENS Energy Stadion

Meisterschaftsspiele Oberliga Süd
SC Sparkasse ELIN Weiz II - Fehring
Sa. 21.3.2015, 18 Uhr, SIEMENS Energy Stadion

SV Magna ELIN Motoren Krottendorf - Pischelsdorf
Sa. 21.3.2015, 15 Uhr, ELIN Motoren Arena
Krottendorf

SC Sparkasse ELIN Weiz II - Pischelsdorf
Sa. 4.4.2015, 18 Uhr, SIEMENS Energy Stadion

SV Magna ELIN Motoren Krottendorf –
St. Margarethen/R.
Sa. 4.4.2015, 15 Uhr, ELIN Motoren Arena
Krottendorf

Badminton
3. ÖBV Schülerranglistenturnier 2014/15
Sa. 14.3.2015, 10 Uhr/So. 15.3.2015, 9 Uhr
Sporthallen Offenburgergasse

3. ÖBV Jugendranglistenturnier 2014/15
Sa. 21.3.2015, 10 Uhr/So. 22.3.2015, 9 Uhr
Sporthallen Offenburgergasse

Tennis
Meisterschaftsspiel Herren-Landesliga A
TC Weiz Raiffeisen I – ESV Tennis Bruck/Mur
Sa. 14.3.2015, 12 Uhr, TC Weiz, Ackeraustr. 22

Wrestling
UKWA-Maxima
Sa. 4.4.2015, 19 Uhr, Neue Sporthalle Offenburgerg.

28

Erfolge bei der Karate-
Landesmeisterschaft

Am 31. Jänner fanden die steirischen Karatemeis-
terschaften (U8 - U21 und Allgemeine Klasse) in der 
Fürstenfelder Stadthalle statt. 110 Sportler aus zwölf 
steirischen Vereinen nahmen an diesen Meisterschaf-
ten teil, davon fünf Sportler des Karate-Do Weiz.
Durch fleißiges Training und Disziplin konnten unse-
re Sportler sechs Medaillen erkämpfen, davon gleich 
drei in Gold. Den Steirischen Meistertitel holte sich 
Mathilde Ostermann gleich in zwei Kategorien (Kata 
Allgemeine Klasse Unterstufe und Kata +35). Steirischer 
Meister darf sich auch Tobias Buchberger (Kata U12) 
nennen. Vizemeister wurden Eva Ostermann (Allge-
meine Klasse Unterstufe) und Claudia Friess (Kata U14). 
Valentina Feiertag erkämpfte in der Kategorie Kata U14 
den hervorragenden 3. Platz. Wir gratulieren unseren 
erfolgreichen Sportlern recht herzlich.
Im September 2015 finden wieder Anfängerkurse für 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene in Weiz statt. 
www.karate-weiz.net

März 2015



weiz präsent

Gesamtsieger Markus Glettler, Paula Rumpl-Knoll, Josef Hausleit-
ner und Peter Auer (v.li.n.re.)

Theaterfahrten der  
Stadtgemeinde Weiz

Die Zauberflöte
Große Oper in zwei Aufzügen von W. A. Mozart
Do. 26.3.2015, 18.00 Uhr, Opernhaus Graz
Anmeldeschluss: Do. 12.3.2015

Tosca
Melodramma in drei Akten von Giacomo Puccini
Mi. 15.4.2015, 19.30 Uhr, Opernhaus Graz
Anmeldeschluss: Di. 31.3.2015

Busfahrt kostenlos! 

Telefonische oder schriftliche  Anmeldung:
Kulturbüro der Stadtgemeinde Weiz
Rathausgasse 3, Weiz, Maria Eggl
Tel.: 03172/2319-623 (9–12 u. 14 – 16 Uhr)
E-Mail: maria.eggl@weiz.at oder
Lydia Stockner, In der Erlach 8, 8160 Weiz 
Tel.: 03172/41 236 (ab 19 Uhr)

Foto: Alexandra
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Mit dem Programm 
„Shanghai Nights“ war 
das Ensemble des Chi-
nesischen Nationalcircus 
am 30. Jänner vor über 
600 BesucherInnen im 
Kunsthaus Weiz auf Ein-
ladung der Konzertdirek-
tion Schröder zu Gast. 

Diese Veranstaltung war einer von zehn Höhepunkten 
im 10. Betriebsjahr des Kunsthauses Weiz. Gemeinsam 
mit dem Obsthof Macher aus Leska lud das Kunsthaus 
die Gäste auf ein Glas Apfelfrizzante oder Saft ein.

SPORT / KULTUR

Weizer Wintercup 2015

Musikalische 
M e d i z i n e r

Di. 10. März 2015
Europasaal, 19:30 Uhr

Eintritt:
Vorverkauf :
Abendkasse:

Erwachsene E 9,–
Erwachsene E 12,–

Jugendliche E 5,–
Jugendliche E 7,–

Kartenverkauf:
Musikschule Weiz, Kulturbüro Weiz

Ärzte musizieren am Klavier

Dr. Michaela Pinkas 
Dr. Paul Pavek
Dr. Günter Weingrill

druck+grafik steinmann

Gesamtsieg für Markus Glettler vom RC TRI RUN ARBÖ Weiz

Als zweiter Bewerb wurde im Jänner auf anspruchsvol-
ler Strecke der Berglauf durchgeführt. Diesen konnte 
Markus Preiss (Radsportszene.at) überlegen vor Josef 
Hausleitner und Sepp Kandelbauer für sich entscheiden. 
Beim Klettern siegte Wolfgang Hirschmann (RC TRI 
RUN ARBÖ Weiz) vor Gerald Konrad. Der 3. Platz von 
Markus Glettler im Klettern reichte nach seinem Sieg 
im Mountainbike-Bergrennen und dem fünften Platz 
im Berglauf mit knappem Vorsprung zum Wintercup-
Gesamtsieg 2015.
Zweiter in der Gesamtwertung wurde Josef Hausleitner 
(RC TRI RUN ARBÖ Weiz) vor Peter Auer (beide RC TRI 
RUN ARBÖ Weiz). In der Damen-Wertung siegte Paula 
Rumpl-Knoll.

Chinesischer Nationalcircus 
begeisterte im Kunsthaus
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Diana Baroni & Alter Quintet (21. März)
Wie Sirenen die vor-
beifahrenden Schif-
fer lockt Diana Ba-
roni ihr Publikum 
mit weichem Gesang 
und verführerischem 
Flötenspiel. Die zur-
zeit auf unzähligen 

renommierten Barock- und Weltmusikfestivals ver-
tretene Künstlerin zaubert eine poetische und musika-
lische Brücke zwischen zwei Welten. Die auf alten wie 
modernen Instrumenten spielenden Musiker schaffen 
eine Verbindung zwischen afro-peruanischen Klängen 
und der barocken Musiktradition. Die empathische 
Reise erkundet den kulturellen Schmelztiegel Perus, in 
dem indigene, spanische, arabische und afrikanische 
Kulturen aufeinander treffen. Die Künstlerin ist im 
Rahmen ihrer Europatour beim einzigen Österreich-
konzert außerhalb Wiens mit Alfonso Paci, Inocente 
Carreno, Jean Luc Pino, Anne Le Corre und Romain 
Lecuyer zu Gast in Weiz.

Gernot Haas „!!! Zusatz:Vorstellungen !!!“ (25. März)
Der Schauspieler 
und Comedian prä-
sentiert eine Show 
der Extraklasse voll 
meisterhafter Ver
wandlungskunst, 
überraschender Wen

dungen und umwerfender Komik. Das Konzept ist so 
einfach wie genial: Jeden Abend bewerben sich zehn 
von insgesamt mehr als 40 Figuren für einen Part im 
neuen Programm. Damit wird jeder Abend zu einem 
einmaligen Erlebnis. Dabei ist jedes Mal auch ein echter 
Überraschungs-Stargast. 

Osterbluesnight mit „thanX“ (28. März, Deja Vu/Kunsthaus)
Die Rock-Blues-Band 
„thanX“ präsentiert 
sich bei der sieb-
zehnten Osterblues-
night in klassischer 
R o c k b e s e t z u n g. 
„thanX“ begrüßt 
Herbert Felber (Gi-

tarren und Backing Vocals) als Bandmitglied. Das 
Programm 2015 beinhaltet einen Querschnitt des mu-
sikalischen Schaffens der Band mit neuer Instrumen-
tierung und neuen Arrangements. Als Special Guests 
sind diesmal „Charlie & Die Kaischlabuam“ eingeladen, 
deren steirischer Dialekt auf Louisiana, New Orleans 
& Countrymusik trifft. Den Abschluss wird die schon 
traditionelle gemeinsame Session der Musiker bilden.

Mai Cocopelli „Einmal Weltraum und zurück“ (1. April)
Wer träumt nicht 
davon, einmal abzu-
heben und nach den 
Sternen zu greifen? 
Die Musikpädagogin 
und Kinderliederma-
cherin Mai Cocopelli 

nimmt gemeinsam mit Oliver Kerschbaumer ihr Pu-
blikum mit auf eine Reise in die unendlichen Weiten 
unserer Galaxie: Nehmt Platz in der Zeigefingerrakete, 
düst mit Überschallgeschwindigkeit zum Mars, lüftet 
das Geheimnis des Spunkflitzers, bekommt Besuch 
vom Planeten Venus und kehrt zurück vom ersten 
Weltraum-Abenteuer mit einer Menge intergalakti-
scher Ohrwürmer. Ein Kinder-Mitmach-Konzert zum 
Einsteigen und Abheben für kleine und große Forscher.

Diashow Carlos Escobar Pukara „Peru – Land der Inkas“ 
(10. April, Hannes-Schwarz-Saal)

Der indianische 
Künstler vom Stamm 
der Aymaras am Ti-
tikaka See stellt die 
geheimnisumwo-
bene Welt der Inkas 
und ihre Nachkom-
men aus der Sicht 

eines Insiders vor. In einer gelungenen Mischung aus 
Diaprojektion, Live-Musik und Tanzperformance über-
mittelt seine Show ein realistisches Bild der indiani-
schen Anden. Seine Bilder erzählen von der Geschichte 
des Andenvolkes, von heiligen Bergen, vom Alltag der 
Menschen, von ihrer Beziehung zur Natur und von den 
Überlebensstrategien der Bevölkerung in Höhen jen-
seits von 3.800 m. Seine Musik verführt die Zuschauer
Innen zu einer sinnlichen Reise in die Gefühlswelt von 
Quechuas und Aymaras. 

Veranstaltungshöhepunkte im Weizer Kunsthaus



weiz präsent 31

KULTUR 

Ursula Strauss & Duo Bartolomey Bittmann „Marlene“ 
(12. April)

Ursula Strauss singt 
und liest Auszüge aus 
Maria Rivas Buch „Mei-
ne Mutter Marlene“. Die 
Biographie der Tochter 
Marlene Dietrichs über 
ihre Mutter gewährt 
einen umfassenden 
Einblick in das an be-
ruflichen wie amou-

rösen Abenteuern reiche Leben der Leinwandgöttin. 
Der Ausstrahlung der Dietrich konnte sich schon zu 
Lebzeiten – auf wie abseits der Leinwand – kaum ei-
ner entziehen, und auch posthum bleibt das Publikum 
fasziniert und schockiert gleichermaßen von Leben 
und Persönlichkeit dieser Jahrhundertschauspielerin. 
Die Liebe und der Respekt vor dem Klang ihrer Inst-
rumente sowie die Lust am gemeinsamen Entwickeln 
neuer Klangbilder hat das Duo Bartolomey/Bittmann 
zusammengeführt um im Zusammenspiel von Cello, 
Geige und Mandola ihr stark in der klassischen Musik-
tradition verankertes Instrumentarium auf einen neuen 
Weg zu führen.

Musikschule Weiz presents

I

Billard
The Irish Pub

Local Heroes

Wolfgang Sang

Stereo Schedl

14. März
 19:302015
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Regierungskommissär Erwin Eggenreich eröffnet gemeinsam mit 
Mag. Doris Schlemmer, der Präsidentin des Rotary Clubs Weiz, 
und Kunsthausleiter Johann König den Ball.

Die glücklichen Gewinnerinnen und Gewinner der Verlosung 
gemeinsam mit den Organisatoren.

Stadt-Land-Ball 2015

Am 24. Jänner luden der Rotary Club Weiz, Rotaract 
Club Weiz, ELIN Stadtkapelle, Kameradschaftskapel-
le, Musikschule Weiz, Stadtgemeinde und Kunsthaus 
zum schon traditionellen Stadt-Land-Ball ins Weizer 
Kunsthaus.

Bei jeder Menge Unterhaltung, Spaß und einem breiten 
Musikprogramm von Volksmusik bis hin zu Jazz und 
Pop wurde bis in die frühen Morgenstunden getanzt 
und ausgiebig gefeiert. Der Gewinn des Balls sowie alle 
Spenden werden auch in diesem Jahr wieder der Förde-
rung von Kindern und Jugendlichen zu Gute kommen.

Getanzt wurde sehr viel an diesem Abend.

Foto: Pertramer

Fotos: foto-MAXL
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Bibliothek am Weizberg

Neues aus dem Bereich Kinder- und Jugendbuch

„Unterwegs durch Stadt und 
Land – Mein großes Fahr-
zeug-Wimmelbuch“ 

Bei dieser Fahrt in den Urlaub 
können Kinder ab 2 Jahren 
mit Moritz die verschiedens-
ten Fahrzeuge entdecken. Da 
gibt es Feuerwehrautos, Ret-
tungswagen und Polizeiautos 
zu bestaunen. Aber welche 
Fahrzeuge braucht man auf einer Baustelle und wie wird 
eigentlich eine Autobahn gebaut? Die kunterbunten 
Wimmelbilder stecken voller Details und witziger Ideen, 
die es zu bestaunen gilt. 

Das große Märchenbilder-
buch der Brüder Grimm - Ju-
biläumsband in neuer Aus-
stattung

Sieben auf einen Streich! 
Frau Holle – Rotkäppchen – 
Die Bremer Stadtmusikan-
ten – Der Wolf und die sieben 
Geißlein – Der Froschkönig 
– Dornröschen – Rumpel-
stilzchen. In diesem neuen Band gibt es  sieben der be-
kanntesten Märchen der Brüder Grimm zum Nach- und 
Vorlesen. Fröhlich frech, stimmungsvoll, zauberhaft 
poetisch, immer jedoch ausdrucksstark und originell 
illustriert von verschiedenen Künstlern.

Öffnungszeiten:
Di. 8 – 11.30 Uhr, Mi. 16.30 – 19.30 Uhr, 
Fr. 16.30 – 19 Uhr, So. 7.30 – 12 Uhr

www.weizberg.bvoe.at
weizberg@bibliotheken.at
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Leser des Monats 
Lea und Theo Neuhold
Lea, die große Schwester, 
vergräbt sich am liebsten 
in Abenteuergeschichten, 
wie die „5 Freunde“-Reihe 
und der „Piratenfluch“. 
Theo liebt Comics wie 
„Die Schlümpfe“, „Spirou 

und Fantasio“, die Bücher von „Das magische 
Baumhaus“ und vom Opa hat er zum Geburts-
tag ein Geolino-Abo bekommen.

Buch-Empfehlung Pia Grunner-Reimoser

Wir haben viele neue Reiseführer unterschied-
lichster Verlage für Sie angekauft. Vor allem 
aktuelle Städteführer über London (Mädels-
urlaub!), Istanbul, Paris, Stockholm, Berlin, 
Sarajevo, Prag, Brüssel, Barcelona finden sich 
in unserem Bestand. Aber auch Reiseführer 
beliebter anderer Reiseziele haben wir erneuert. 
Zu unseren Schmankerln gehören nun auch 
Reisebeschreibungen von Flusskreuzfahrten.

Veranstaltungen der Stadtbücherei Weiz

Kostenlose Bildungsberatung 
Di. 7.4., 15 – 17 Uhr. 
Tel. Vereinbarung: Mag. Susanne Zierer
Tel. 0664/8347 156

Lesekuschelzeit für Babys & Eltern/Großeltern
Di. 31.3., 9.30 – 10.30 Uhr
Alter: 0 – 3 Jahre. Begleitung durch Mama/Papa/
Oma/Opa erforderlich! Kein Kostenbeitrag.
Anmeldung Stadtbücherei:  Tel.03172/2319-600

Stadtbücherei
Öffnungszeiten:
Di., Fr. 15 – 18 Uhr, 
Mi. 9 – 13 / 15 – 18 Uhr
Do. 8.30 – 18.30 Uhr

Neue Homepage: https://buecherei.weiz.at

Weiz
Energie findet Stadt

WEIZ IM INTERNET:
www.weiz.at 
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Kunstschule KO – Kursprogramm Frühjahr 2015

Neue Seminarleiter in der Kunstschule KO

Die Weizer Kunstschule KO konnte für das 
Frühjahr mit der akademischen Künst-
lerin Mag. art. Marjan Habibian und dem 
bekannten Grazer Maler, Bildhauer und 
Texter Erwin Michenthaler zwei hervorra-
gende Seminarleiter gewinnen, die neben 
altbewährten, sicherlich neue Ideen und 
Lehrinhalte in das Programm der Kunst-
schule KO einbringen werden.

Erwin Michenthaler – „Wege zur Kunst“
Zeichnung, Malerei und Skulptur
(wahlweise) für Anfänger
In diesem Kurs verwenden wir die Zeich-
nung als Vorstufe zu einem Bild oder einer 
Plastik, sowie als selbständige Grafik. Ob 
Zeichnung, Malerei oder Skulptur, wir wer-
den nicht nur unterschiedliche Zugänge ins 
Verhältnis zur Geschichte der Kunst setzen, 
sonder auch als Brücke zwischen allge-
meinem Wissen und persönlichem Gefühl 
verwenden. Kunst bedeutet letztendlich 
spontane Vorlieben, zu einem verbindli-
chen Ganzen zu machen.
wöchentlich, Di. 18.15 – 21.15 Uhr,
12 Abende, Beginn 7.4.2015

Erwin Michenthaler – „Wege zur Kunst“
Zeichnung, Malerei und Skulptur
(wahlweise) für Fortgeschrittene
Hier steht vor allem die Erarbeitung des 
eigenen Bildanspruchs im Mittelpunkt. 
Was ist ein Bild oder eine Skulptur? Was 
soll verdichtet werden? Welches Verhältnis 
zur Wirklichkeit wird hergestellt? Welcher 
Ausschnitt wird gewählt? Was wird be-
zeichnet? Was wird ausgespart? Kriterien 
der Qualitätsbeurteilung?
wöchentlich, Mi. 18.15 – 21.15  Uhr,
12 Abende, Beginn 8.4.2015

Monotypie - Spezialtechniken einer
faszinierenden Drucktechnik (Workshop)
Die Monotypie ist ein künstlerisches Ver-
fahren, das bereits seit dem 17. Jahrhun-
dert bekannt ist. Hierbei wird das Motiv 

direkt auf Glas- oder Kunststoffplatten 
gezeichnet oder gemalt. Die noch feuch-
te Farbe wird anschließend mittels ei-
ner Presse oder Handabreibung seiten-
verkehrt auf das Papier gedruckt. Diese 
Technik ist ideal für EinsteigerInnen, 
aber auch Profis können zu einem wun-
derbar-individuellen Erlebnis kommen. 
Trotz einfachstem Druckverfahren wird 
jedes Bild zum unverwechselbaren Unikat. 
Spielerisch wird der Umgang mit Material, 
Farbe, Glasplatte etc. erlernt. Es entstehen 
einmalige Bilder, die sich vom direkt auf 
dem Papier gemalten Bild unterscheiden!
Fr., 24.4.2015, 14 - 19 Uhr und Samstag, 
25.4.2015, 9 - 12 und von 13 - 18 Uhr

Acryl-Workshop
Acrylfarbe - die moderne Ölfarbe. Eine 
Einführung in die Technik der Acrylma-
lerei. Im Kurs wird auf die individuellen 
Erfahrungen der Teilnehmer eingegan-
gen. Abhängig davon, gestaltet sich der 
Fortgang des Unterrichts. Ausgangspunkt 
sind vom Teilnehmer mitgebrachte Ab-
bildungen bekannter Maler, welche weiter 
entwickelt werden können. Auch eigene 
Skizzen können verwendet werden. Es ist 
keine Erfahrung nötig. Vom Anfänger bis 
zum Fortgeschrittenen, alle sind willkom-
men! Zeichnerische Fähigkeiten sind nicht 
notwendig. 
Fr., 29.5.2015, 14 - 19 Uhr und Sa., 30.5.2015, 
9 - 12 und von 13 - 18 Uhr
 
Der menschliche Körper - Aktkurs
Wir arbeiten nach Modell. Verschiedene 
Übungen bringen uns unserem Seminar-
ziel, der Naturstudie, näher. Geeignet für 
Anfänger und Fortgeschrittene.
Sa, 18.4.2015, 9 - 12 und 13 - 18 Uhr

Anmeldeschluss: 1.4.2015
Informationen und Anmeldungen:
Tel. 0664/5026 299
Mail: hubert.brandstaetter@kunst.weiz.at
www.atelier-ko.at

Erwin Michenthaler
Bildhauer, Maler, Texter
Geb. 1956 in Leoben

Kunstgewerbeschule
Ortweinplatz,
Meisterklasse Bildhauerei 
bei Josef Pilhofer,
Bildhauersymposium Krastal,
Kunstsymposium Königsberg,
Zahlreiche Ausstellungen 
und Veröffentlichungen,
Projekt „Einblock“ mit Her-
bert Soltys und Willy Rast,
Werke im Privaten und 
öffentlichen Besitz.
Erwachsenenbildung:
Seminarleiter seit 1993,
Schulprojekte an HS und 
AHS Schulen

Mag. art Marjan Habibian
Bildende Künstlerin
Geb. 1970 in Teheran

Azad University of Arts und 
Archtecture, M.A. Painting,
Azad University of Arts und 
Archtecture, B.A. Painting,
Shahed Fine Art School,
Hefdah Shahrivar Fine 
Art High school, “Graphic 
Diploma”,
Zahlreiche Ausstellungen 
und Kunstpreise,
Erfahrene Seminarleiterin, 
Infos:
www.marjanhabibian.com

Hubert Brandstätter
Bildender Künstler
Geb. 1959 in Weiz

Zahlreiche Ausstellungen 
im In- und Ausland,
Langjähriger Seminarleiter 
und Mitinhaber der
Kunstschule KO.



weiz präsent34

März 2015

Das war der Weizer Fasching 2015

Das Prinzenpaar und der Hofnarr eröffnen die diesjährigen
Faschingssitzungen.

„Brei für Drei“ bei einem Bekehrungsversuch.

Die Weizer Mädchengarde mit einer Hommage an den unvergess-
lichen Udo Jürgens.

Mit einem Kriegstanz verteidigen die Großstadtindianer ihr Rathaus.

Der Häuptling der Weizer Großstadtindianer „Astiatschi“ übergibt 
den Rathausschlüssel für fünf Tage an die Weizer Narrenzunft.

Beim Umzug gab es fast kein Durchkommen.

Auch in diesem Jahr wieder ein toller Beitrag der Weizer Paracelsus 
Apotheke.

Die „Isabella-Trauben“, Gewinner bei den Gruppen.
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Mitwirkende
SchülerInnen der Musikschule Weiz
John Ryan´s Band
Querformat
O´ Kelly Irish Dance Academy

Künstlerische Leitung
Andreas Breidler

Moderation
Oswin Donnerer

Samstag,

21. März
19:30
Europasaal Weiz

Eintritt:
Vorverkauf:  �  9,-
Abendkasse: 11,-
Kartenvorverkauf: Musikschule Weiz

Mit visuellen Impressionen aus Irland von Herwig Heran

Irish Night
Spring Opening

TRADITIONAL MUSIC AND IRISH DANCE

Ein Tänzchen der Gruppe „Herz ist Trumpf“ vor vielen Zusehern.

Zwischendurch ein Ständchen zur Auflockerung.

Die „Affenbande“ des Sparvereines „Zur Hummel“, Gewinner bei den Wägen, freuen sich sichtlich über den ersten Platz.

Alle Fotos: Gütl
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Aufmerksamen WeizerInnen ist es sicher bekannt: 
Sonntag ist kein Ruhetag in der Florianigasse. Gemäß 
Dienstplan ist jedes Wochenende eine von sechs Be-
reitschaftsgruppen eingeteilt, um bei Einsätzen ohne 
unmittelbare Gefahr in Verzug rasch und effizient hel-
fen zu können. Dabei wird der Sonntagvormittag für 
Aus- und Weiterbildung verwendet.

So übte unter tief winterlichen Bedingungen beispiels-
weise die Bereitschaftsgruppe 015 am 8. Februar die 
Menschenrettung nach Unfällen auf Eis. Beim theoreti-
schen Teil der Ausbildung erklärte Robert Schaffernack 
die Gefahren und die richtige Vorgehensweise bei einer 
Menschenrettung auf Eis („Eisrettung“). Nur bei der 
Verwendung der geeigneten Schutzausrüstung, Siche-
rung und Ausbildung der Helfer, kann eine Rettung 
durchgeführt werden. Im Ernstfall bleibt der Feuerwehr 
nur wenig Zeit, um die im Wasser befindliche Person 
zu retten.

Anschließend wurden die besprochen Szenarien in ei-
nem zugefrorenen Becken des Weizer Schwimmbades 
auch praktisch beübt. Besonders wichtig dabei ist, dass 
man sich auf einer Eisfläche gesichert fortbewegt. Dies 
betrifft nicht nur die Sicherung durch eine Rettungs-
leine, sondern auch das Verteilen des Körpergewichtes 
mit Leiterteilen oder anderen Hilfsmitteln auf eine 
möglichst große Fläche. Auch die Rettungsmöglich-
keiten und Rettungsmaßnahmen, um schließlich die 
verunfallte Person aus dem Wasser bzw. aus dem Ge-
fahrenbereich zu bekommen, wurden nachgestellt und 
ausführlich besprochen.

Am 15. Februar übte die Bereitschaftsgruppe 016 mit der 
Teleskopmastbühne „TMB 42“. Dieses Fahrzeug bietet 
neben einer Arbeitshöhe von 42 Metern die Möglich-
keit, zahlreiche zusätzliche Aufbauten an der Bühne zu 
nutzen. Dazu gehören beispielsweise eine Halterung 
für eine Krankentrage, die gemeinsam mit dem Ro-
ten Kreuz genutzt werden kann. Eine Korbtrage steht 
ebenso zur Verfügung, mit der bewegungsunfähige 
Personen schonend gerettet werden können. Die Tele-
skopmastbühne wird jedoch auch bei Brandeinsätzen 
eingesetzt. Neben der Möglichkeit des Einsatzes eines 
Wasserwerfers kann auch ein Drucklüfter an der Ar-
beitsbühne betrieben werden.

Die unterschiedlichen Einsatzszenarien wurden von 
Brandinspektor Kurt Janisch vorgestellt und in der 
Gruppe theoretisch besprochen sowie auch praktisch 
geübt. Bei der Rettung von Personen ist der Kontakt zu 
weiteren Einsatzkräften wie Notarzt oder Rotem Kreuz 
sehr wichtig. Meist steht auch nicht viel Zeit zur Ver-
fügung, so dass eine genaue Kenntnis der verfügbaren 
Geräte unabdinglich ist.
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RAC-Mitglieder bei der Verteilung von Spendenwaren im rumäni-
schen Oradea.

Oft werde ich gefragt, ob es überhaupt etwas bringt, 
wenn nur wenige Menschen fair gehandelte Waren 
einkaufen.

Meist kommt dann das Argument: Im Durchschnitt 
kaufen ÖsterreicherInnen um € 15,40 pro Jahr fair 
gehandelte Produkte ein (Quelle: konsument 6/2014). 
Selbst wenn jemand um € 100.000,- im Jahr einkauft, 
steigt der Pro-Kopf-Verbrauch in Österreich gerade um 
1 Cent.
Statistiken haben es so an sich, dass einige sich frust-
riert zurücklehnen.
Ich wende dann gerne das Zitat von Ernst Schumacher 
etwas anders an: „small is beautiful!“ Denken wir nicht 
in großen Einheiten, sondern schauen wir auf ś Kleine. 
Im letzten Jahr haben 1.000 StammkundInnen im Welt-
laden Weiz um durchschnittlich € 200,- eingekauft.
Wenn Sie nun auch im Weltladen einkaufen, dann gibt 
das einen Kunden mehr, der fair und bewusst ein-
kauft und wenn immer mehr Kunden im Weltladen 
einkaufen, dann kommen wir dem Ziel der Fair-Trade-
Gemeinde noch näher.
€ 200,- ist für viele nicht zu schwer zu erreichen. Zum 
Beispiel mit 1 kg Kaffee pro Monat oder monatlich sechs 
Tafeln Schokolade oder 2-3 Packungen Tee oder der Jah-
resbedarf an Reis und Müsli... und erst eine Hängematte 
für den Sommer ….

Wenn ich dann gefragt werde, ob es nicht auch in gro-
ßen Supermärkten fair gehandelte Waren gibt, dann 
gebe ich zu bedenken, dass im Weltladen alle Produkte 
fair gehandelt sind und nicht nur ein paar. Sie kennen 
schon mein Argument: „small is beautiful!“

Walter Plankenbichler
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Small is beautiful! Aufruf zur Warenspende

Internationale Hilfsaktion 2015 des Rotaract Club Weiz 
für Rumänien. 

Zwei Tonnen Hilfsgüter voll Bekleidung, Schuhe, 
Spielwaren, Schulsachen und sonstige Ge- und Ver-
brauchsgüter des täglichen Alltags wurden im letzten 
Jahr von den jungen Weizer Rotaractern zur Verteilung 
in Rumänien gesammelt. Ein großer Dank des Rotaract 
Clubs Weiz gilt hierbei allen großzügigen Handels- und 
Industriebetrieben wie auch zahlreichen Privatper-
sonen aus der Stadt und Region Weiz. Vollgepackt auf 
einem von der Firma Strobl Bau-Holzbau zur Verfügung 
gestellten Pritschenwagen ging es 800 km nach Oradea,  
wo durch familiäre Kontakte eines Rotaract-Mitglieds 
bereits vorab eine gezielte Verteilungsroute koordiniert 
wurde. Dadurch konnte sichergestellt werden, dass die 
Spendenwaren auch dort ankamen, wo Hilfe aufgrund 
individueller Schicksalsschläge dringend von Nöten 
ist. Diese von Rotaract Weiz durchgeführte Hilfsaktion 
wird auch 2015 eine Fortführung finden. Dazu bittet 
der Rotaract Club Weiz wieder um Ihre aktive Mithilfe 
bei der Sammlung von Hilfsgütern wie Kleidung, Spiel-
zeug etc. Insbesondere Schuhe und Wäsche für Buben/
Jugendliche sind besonders gefragt. Bis 22. Mai stehen 
folgende Abgabeoptionen – falls möglich bereits vor-
gepackt in Schachteln und beschriftet – zur Verfügung:
Permanente Abgabestation im W.E.I.Z. I, Franz-Pich-
ler-Straße 30, Mo. – Fr. 7.30 – 15.30 Uhr
Persönliche Abholung rund um Weiz bis inkl. Samstag, 
23. Mai: Nach tel. Vereinbarung unter 0664/2266 354.

Die Mitglieder des Rotaract Club Weiz danken Ihnen für 
Ihre wertvolle Unterstützung!
Infos zur heurigen Unterstützungsaktion:
Tel. 0664/2266 354 oder  rotaract.weiz@gmail.com
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Berichte aus Krottendorf

März 2015

Wahres Traumwetter herrschte am 21. Februar 
beim diesjährigen Krottendorfer Schitag am Hauser 
Kaibling. Bereits vor dem ersten Liftansturm waren 
die fünf Busse vor Ort und so stand einem lustigen und 
intensiven Schitag nichts im Wege.

Beim traditionellen Schirennen auf dem äußerst selek-
tiv und schnell gesetzten Kurs legte Roman Neubauer 
mit kleinen Fehlern und einem „Steher“ im Mittelteil 
eine Richtzeit vor, die aber nicht lange halten sollte. Mit 
Nummer 13 ging als Favorit Thomas Harb aus Preding 
ins Rennen.

Er war an diesem Tag nicht zu schlagen, gewann das 
kräfteraubende Rennen mit einer famosen Zeit und 
verwies Hermann Schweiger (Preding), Josef Neuhold 
und Heimo Tröster (beide aus Krottendorf) auf die wei-
teren Plätze. Bei den Damen gewann Erika Schlacher 
vor Nicole Harb und Birgit Schlacher.

Nach einem kurzen Après-Ski ging es dann wieder zu-
rück nach Krottendorf. Auch im nächsten Jahr wird es 
wieder einen Skitag des Ortsteiles Krottendorf geben 
– die Vorfreude ist bereits da.

Krottendorfer Schitag 2015 Kinderfasching in Büchl

Am 8. Februar ging es im Gasthaus Wilhelm in Büchl 
wieder rund. Prinzessinnen, Cowboys, Hexen und ver-
schiedene Faschingstierchen tummelten sich beim tra-
ditionellen Kinderfaschingsfest.

Das „Mitmach-Theater Harlekin“ begeisterte alle 
anwesenden Kinder, die sich anschließend bei einer 
Würsteljause stärken konnten. Nach dieser kurzen 
Pause war man auch gleich wieder fit für die gemeins-
amen, lustigen Spiele und Tänze, wozu das Team des 
Kindergartens Krottendorf eingeladen hatte. Auch 
Franz Rosenberger hatte sich als Hardrocker unter die 
jungen Faschingsnarren gesellt.

Alles in allem war der Kinderfasching in Büchl ein 
gelungener und lustiger Nachmittag, der auch in den 
kommenden Jahren ein fixer Bestandteil des Weizer 
Faschings bleiben wird.

Weiz
Energie findet Stadt

WEIZ IM INTERNET:
www.weiz.at 
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KROTTENDORF

Knödelschießen und Krottendorf-Ball 2015

Zum traditionellen Knödelschießen der Krottendorfer 
Vereine am 31. Jänner auf der Freizeitanlage Büchl fan-
den sich 70 mit Eisstöcken bewaffnete BürgerInnen ein. 
Als „Moare“ fungierten Franz Rosenberger und Regie-
rungskommissär Erwin Eggenreich, ihnen zur Seite 
standen Eva und Heidi Schneeflock als Ehrendamen.
Nach drei spannenden Partien konnte sich die rote 
Gruppe unter Franz Rosenberger den begehrten „Knö-
del“ sichern.

Als Draufgabe gewann ebenfalls die Gruppe Rot auch 
noch die Ehre. Ob grün oder rot – das Ergebnis tat der 
tollen Stimmung vor Ort keinen Abbruch.
Beim abendlichen Krottendorf-Ball im Garten der Ge-
nerationen wurde den Siegern der „Knödel“ überreicht. 
Anschließend feierten und tanzten alle ausgelassen bei 
der Musik von „AlpenPower“ bis in die Morgenstunden. 
Für das leibliche Wohl sorgte das Team und Franz „Fla-
di“ Fladl vom Predingerhof.

„Bauer auf Rädern“

Die „Krottendorfer Speckdackeln“ freuen sich wieder 
eine Produktion aus eigener Feder im Garten der Gene-
ration präsentieren zu dürfen. Autorin des humorvollen 
Stückes „Bauer auf Rädern“ ist Christa Bachkönig, die 
auch Regie führen wird.

Aufführungstermine:
Fr., 17. April, 19.30 Uhr    •    Sa., 18. April, 19.30 Uhr
So., 19. April, 17 Uhr    •   Fr., 24. April, 19.30 Uhr
Sa., 25. April, 19.30 Uhr

Karten: Tel.: 0664/8011 77 1284 oder 0650/9228 448 so-
wie in der Bürgerservicestelle Krottendorf, VVK: € 8,–, 
AK: € 9,–, für Kinder bis 12 Jahre ist der Eintritt frei.
Weitere Infos: www.krottendorferspeckdackeln.at

Flohmarkt für Baby- 
und Kinderartikel

Auf Grund des großen Interesses wird auch 
heuer wieder ein Flohmarkt für Baby- und 
Kinderartikel in Krottendorf abgehalten. 
Kleidung, Spielzeug, Sportartikel – ein-
fach alles rund um ś Kind kann ver- bzw. 
gekauft werden.

Termin: Samstag, 28.3.2015 von 8 - 12 Uhr
Ort: Kultur- und Stocksporthalle
im Garten der Generationen
 
Eine Tischreservierung für einen eigenen Verkaufs-
stand ist notwendig. 

Anmeldung:
Sandra Koller, Tel.: 0664/2112 147. 
Für Verpflegung während des Tages ist gesorgt.
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Termin:
9. März, 19 Uhr
Ort: Buchhandlung Haas
Eintritt frei!

Mit dem schwarzen Humor abgebrühter Ärztinnen 
decken Marion Reddy und Iris Zachenhofer schwere 
Missstände an neurochirurgischen Abteilungen auf. 

„Dachschaden“ ist ein freches Buch über Machtstruk-
turen, Systemfehler, programmierte Pannen und den 
Narzissmus ärztlichen Personals im exponiertesten 
Bereich des Gesundheitssystems, der Neurochirurgie.

Tipps und Tricks zum „Garteln“ mit

BIOGÄRTNER 
KARL PLOBERGER

Am 

16.  März 2015
um 19:00 Uhr

im Garten der Generationen 
in Krottendorf

Biogärtner Karl Ploberger wird sein neues Buch
vorstellen und ihnen zahlreiche Tipps rund um den 

Garten geben. Anschließend gibt es kleine 
Köstlichkeiten am Buffet.

Eintrittskarte € 5,00
(am Buffet, im hagebau Lieb Markt Gartencenter oder in der 

Buchhandlung HAAS als Gutschein einlösbar)

Karten erhältlich bei:
Buchhandlung HAAS und

hagebau Lieb Markt

Auf Ihr zahlreiches Kommen freut sich die
Buchhandlung HAAS in Zusammenarbeit

mit dem hagebau Lieb Markt
Gartencenter!

365 Gartenfragen 
& Antworten

Buchvorstellung:Die 21-Tage 
Stoffwechselkur

Jetzt
anmelden!

Gesundheitsvortrag
Freitag, 20. März 2015 um 18.30 Uhr 

Gesundheitsvortrag mit dem Buchautor Arno Schikowsky

- sind Vitalstoffe sinnvoll oder unsinnig?
- wie bleibe ich gesund und fit bis ins hohe Alter?
- Abnehmen ohne JoJo Effekt und Hunger!
- Wie kann Homöopathie das Abnehmen fördern?

Krottendorf, Garten der Generationen, Mehrzweckhalle

Anmeldung unter: Tel.: 0664-60931211
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt

„Dachschaden - Zwei Neuro
chirurginnen decken auf!“

Weinschank Hutter 
wieder geöffnet

Nach der Winterpause werden seit 28. Februar wieder 
alle Gäste vom Weinschank Hutter in der Krottendor-
fer Hauptstraße 56 bestens bewirtet. Öffnungszeiten: 
Donnerstag/Freitag ab 17 Uhr sowie Samstag, Sonn- und 
Feiertag ab 15 Uhr. Auch Busse sind gegen Voranmel-
dung herzlich willkommen.
Auf Ihren Besuch freuen sich Peter und Manuela vom 
Weinschank Hutter, Tel.: 03172/3594 oder 0664/5693 785.

Lesung mit
der aus Weiz stammenden 
Dr. Iris Zachenhofer
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Nels Cline - guitar & electronic 
Scott Amendola - drums & electronic
Cyro Baptista - percussion & voice
Trevor Dunn - bass

KUNST KULTUR KITSCH

Karten: kulturbüro weiz, steiermärkische sparkassen

graphik & druck druck-design.at

Kunsthaus Weiz 1900 Uhr

08. März 2015

The Nels Cline Singers

Start der Freiwilligenbörse in Weiz

lige MitarbeiterInnen brauchen könnten. Laut der von 
den Maturantinnen Sarah Schibich, Nadine Ziegerhofer 
und Lena-Marie Zotter durchgeführten Befragung 
würden sich die Organisationen auch eine vorges-
chaltete Einrichtung wünschen, die für grundsätzliche 
Infos und Abklärung sorgt. 
Diese Funktion soll die Freiwilligenbörse Weiz, die beim 
Sozial- und Gesundheitsmanagement Weiz und dessen 
Leiter Gerhard Ziegler untergebracht ist, übernehmen. 
Dabei soll es nicht nur um Vermittlung von freiwilligen 
MitarbeiterInnen gehen, vielmehr soll das freiwillige 
Engagement in der Region mit Veranstaltungen, Weit-
erbildungen und Öffentlichkeitsarbeit generell ge-
fördert werden. Außerdem bietet die Freiwilligenbörse 
auch eine eigene Versicherung für die ehrenamtlichen 
MitarbeiterInnen, wenn nicht ohnehin durch die ver-
schiedenen Organisationen ein Versicherungsschutz 
besteht.

Infos: Freiwilligenbörse Weiz, Dr.-Karl-Renner-Gasse 2, 
Tel. 0664/1040 029, E-Mail: office@sgm-weiz.at

Die Freiwilligenarbeit in Weiz sei für den Zusammen-
halt in der Stadt und als soziales Kapital von unschätz-
barem Wert, betonte Regierungskommissär Erwin 
Eggenreich bei der offiziellen Vorstellung der Initiative 
„Freiwilligenbörse“.

Dass der Bedarf und der Wunsch nach einer Freiwil-
ligenbörse gegeben ist, haben auch Schülerinnen der 
HAK Weiz im Rahmen eines Maturaprojektes heraus-
gearbeitet. Gerade im Sozial-und Gesundheitsbereich 
gibt es viele Organisationen, die durchaus noch freiwil-

Perfekte Bedingun-
gen, griffiger Schnee 
und herrliches Wetter 
machten den Schi-
kurs des Schivereins 
in den Semesterfe-

rien auf der Sommeralm zum Erlebnis. 102 Kinder 
und Jugendliche und eine Erwachsene nahmen daran 
teil. Es gab Gruppen vom halbtägigen Schikindergar-
ten bis zur fortgeschrittenen Carving-Gruppe. Auch 
für die Snowboarder gab es eine Anfänger- und eine 
Fortgeschrittenen-Gruppe. Rund 20 staatlich geprüfte 
ÖSV-Schiinstruktoren, Übungsleiter und Helfer kamen 
zum Einsatz. Unterstützt wurde die Veranstaltung von 
der Stadtgemeinde Weiz durch die Anmeldung in der 
Stadtbücherei sowie durch Übernahme der Buskosten 
und einer Versicherung für alle Teilnehmer. Urkunden, 
Medaillen und Sieger-Donuts, freundlicherweise ge-
sponsert von der Konditorei Feichtinger, wurden bei der 
Siegerehrung durch Ingo Reisinger überreicht.
Bilder und ein Video: www.schiverein-weiz.at

Schi- und Snowboardkurs 
des Schivereins Weiz

Foto: Gütl
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Zum 96. Geburtstages von Protektor Josef Moosbauer 
gratulierten eine Abordnung des ÖKB-Stadtverbandes 
Weiz und die Kameradschaftskapelle Weiz recht herz-
lich. Als Ständchen spielte die Kameradschaftskapelle 
das vom Geburtstagskind gewünschte Fallschirmjä-
gerlied.

Bei diesem Anlass bedankten sich Obmann Markus 
Almer und Kapellmeister Ing. Klaus Maurer bei Josef 
Moosbauer auch für die großzügige finanzielle Unter-
stützung beim Ankauf eines Waldhorns.

Der Alpenverein Weiz bestätigte im Rahmen der stim-
mungsvollen Jahreshauptversammlung seinen Vor-
stand.

In Anwesenheit von Regierungskommissär Erwin Eg-
genreich und von ÖAV-Landesverbandsvorsitzendem 
Dr. Norbert Hafner gratulierte der 1. Vorsitzende Sieg-
fried Pirkheim langjährigen Mitgliedern zur Ehrung 
für 25-, 40-, 50- und sogar 60-jährigen Treue zum 
Alpenverein.

Über großartige Leistungen wurde in der Jugendarbeit, 
dem Touren-und Ausbildungsbetrieb des Alpinteams 
sowie bei den Aktivitäten der Senioren-Wandergruppe 
berichtet. Die erfolgreiche Vereinsentwicklung mit 
über 2.200 Mitgliedern wurzelt in der großen Bereit-
schaft zur bzw. dem hohen Niveau der Ausbildung.
Vom Kinderklettern über geführte Alpin- und Schitou-
ren oder Wanderungen bis zum beliebten Seniorenwan-
dern reicht das Angebot.
Infos: www.alpenverein.at/weiz

Der Geburtstag von Josef Moosbauer wurde musikalisch umrahmt.
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Jahreshauptversammlung des Alpenvereins Weiz

Ständchen zum 96. Geburtstag

Weiz
Energie findet Stadt

WEIZ IM INTERNET:
www.weiz.at 
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Hospiz Weiz

0676/711 4000

Unterstützt durch Lions Club Weiz
Ing. Helmut Reimoser

Ingrid Kratzer-Toth
Tel. 0664/2340 121

Hospizteam Weiz
www.hospiz-stmk.at

Kostenlose Trauerbegleitung
nach Bedarf
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Do. 26.3.15, 19.30 Uhr, Gemeindezentrum Thannhausen
DIASHOW: Türkei abseits der Touristenhochburgen. Da-
nach: Ethnisches Buffet. VvK: 9,- € / AK 11,- €. 
Anmeldung bis 10.3.15 unter Tel.: 0664/73 44 22 04 ober 
per E-Mail: tanja.hierzberger@aon.at

Do. 12.3.15, 9.30 – 11 Uhr, Gemeindezentrum Thannhausen
KURZWORKSHOP: Zwergensprache für Babys ab 6 Mo-
naten. Anmeldung bis 10.3.15 unter Tel.: 0664/73 44 22 04 
ober per E-Mail: tanja.hierzberger@aon.at

Sa. 14.3.15, 9.30 – 11 Uhr, Kindergarten Thannhausen
YOGA für Frauen: „Der Mondgruß“
Bewusst eintauchen in den Körper, Energietanken bei 
Hormonyoga und traditionellen Entspannungs- u. Atem-
techniken. Anmeldungen bis 12.3. bei Andrea Bachträgl 
(Tel. 0650/3975 943)

Aus den Nachbargemeinden
KULTUR

VORTRÄGE / SEMINARE / KURSE

 

Sa. 07.03.15, 9 – 12 Uhr, Weberhaus/Galerie
FRAUENFRÜHSTÜCK mit Kinderprogramm zum Welt-
frauentag. 10 Uhr: Kindertheater „Die Wolle der Frau Hol-
le“, 11 Uhr: Kinderschminken im Jazzkeller. Veranstalter: 
SPÖ Weiz. Info: Mag. Iris Thosold (Tel. 0664/60 931 601)

So. 08.03.15, 10 – 15.30 Uhr, Garten d. Generationen
VERKAUFSAUSSTELLUNG: Aquastyria
Zierfische, Pflanzen, Garnelen, Aquaristikzubehör aller 
Art. Live-Aquascaping, Vorträge etc. Veranstalter: Aqua-
rienverein Weiz. Info: Christian Ofner (Tel. 0676/7708 363)

Mi. 11.03.15, 18 Uhr, Volkshaus/Medienraum
VORTRAG: Heimische Wunderpflanzen. Eine Entde-
ckungsreise in die Welt der Wildpflanzen. Anmeldung & 
Info: Volkshochschule Weiz (Tel. 0664/4216 420 od. per 
E-Mail: barbara.moritz@akstmk.at) 

Do. 12.03.15, 15 Uhr, Jugendhaus AREA52
JUGENDWORKSHOP: Alkoholfreie Cocktails mixen u. 
Rauschbrillen testen. 12- bis 21-Jährige erfahren die Aus-
wirkungen v. Alkohol. Teilnahme kostenlos! Anmeldung: 
Tel. 03172/2319-850, E-Mail: jugendhaus@area52.weiz.at

Sa. 14.03.15, 9 – 13 Uhr, Trödlerladen, Dr.K.-Widdmann-Str. 2
WEIZER REPAIR-CAFÉ. Reparatur, Upcyceling oder sach-
gemäße Entsorgung nicht mehr funktiontüchtiger Gegen-
stände. Info: Mag. Carolina Gigleitner (Tel. 0664/4252 512 
od. per E-Mail: carolina.gigleitner@gmx.at)

Mo. 16.03.15, 19 Uhr, Garten d. Generationen
VORTRAG: Tipps und Tricks zum Garteln mit Biogärtner 
Karl Ploberger. Buchvorstellung „365 Gartenfragen & Ant-
worten“. Veranstalter: Buchhandlung Haas u. Lieb Markt 
Gartencenter. Eintritt: € 5,-. Info: Tel. 03172/2750-0

Di. 17.03.15, 15 Uhr, Jugendhaus AREA52
JUGENDWORKSHOP: Alkoholfreie Cocktails mixen u. 
Rauschbrillen testen. 9- bis 12-Jährige erfahren die Aus-
wirkungen v. Alkohol. Teilnahme kostenlos! Anmeldung: 
Tel. 03172/2319-850, E-Mail: jugendhaus@area52.weiz.at

Fr. 20.03.15, 18.30 Uhr, G. d. Generationen/Seminarraum
GESUNDHEITSVORTRAG: Die 21-Tage Stoffwechselkur
Vortragender: Arno Schikowsky. Themen: Abnehmen 
ohne JoJo-Effekt, Sinnhaftigkeit von Vitalstoffen, Ho-
möopathie u. Abnehmen, etc. Begrenzte Teilnehmerzahl! 
Info & Anmeldung: Johann Payler (Tel. 0664/60 931 211)

Sa. 21.03.15, 9.30 – 17 Uhr, GH Ederer, Weizberg
WORKSHOP: Bewegung und Sport für Diabetiker. Erfah-
rungsaustausch, Diskussion u. Fragen. Referent: Dr. Sil-
vester Berger (Internist). Veranstalter: Diabetiker Selbst-
hilfegruppe Weiz. Anmeldung bis 10.3.2015 unter Tel. 
03172/3566 od. per E-Mail: thiebet@aon.at erforderlich!

Di. 24.03.15, 17 – 19 Uhr, Sozialzentrum Weiz, Waldsiedlung 4
PFLEGESTAMMTISCH für pflegende Angehörige. Profis 
geben praktische Tipps rund ums Thema Pflege. Teil-
nahme kostenlos! Anmeldung: Tel. 03172/44 888-41 
(Mo. – Fr.: 8 – 13 Uhr)

Sa. 28.03.15, 8 – 12 Uhr, K&K Passage
FLOHMARKT Verkauf von Baby- und Kinderkleidung, 
Spielsachen Veranstalter: EKiZ Weiz (Tel. 0664/9440 142)

Vorträge / Kurse / Workshops

Mehr Infos: www.weiz.at

 

Sa. 28.03.15, 8 – 12 Uhr, Garten d. Generationen
FLOHMARKT für Baby- und Kinderartikel
Infos: Sandra Koller (Tel. 0664/2112 147)

Sa. 28.03.15, 09.00 Uhr, Volkshaus/Medienraum
SEMINAR: Beeindrucken Sie durch Ihr Auftreten! Ein Se-
minar über die Körpersprache, mehr Sicherheit bei Auf-
tritten in schweirigen Gesprächssituationen. Referentin: 
Mag. Roswitha Gschweitl. Anmeldung & Info: Volkshoch-
schule Weiz (Tel. 0664/4216 420 od. per E-Mail: barbara.
moritz@akstmk.at)

Vorträge / Kurse / Workshops 
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Ausstellung

CARMEN
FrühlingsErwachen

Ausstellungsdauer: bis 27.3.2015 
Öffnungszeiten: Di, Fr 15–18, Mi, 9–13  
und 15–18, Do 8:30–18:30 Uhr

Do|5|3|2015
Weberhaus Weiz  | 19.00 Uhr

www.carmenstoelzl.at

programm  3/15

Dirigent: Dejan Dacic

Kunsthaus Weiz  |  19.30 Uhr

Sa|7|3|2015

Grazer Kammerorchester 

Kunsthaus Weiz  |  19.30 Uhr

Sa|21|3|2015

Diana Baroni 
& Alter Quintet

Diana Baroni Gesang, Traversflöte
Alfonso Pacin Violine, Gitarre, Gesang, Arrangement
Inocente Carreño Violine
Jean Luc Pino Violine
Anne Le Corre Viola
Romain Lecuyer Kontrabass

Vernissage: Donnerstag, 12. März 2015 
19.30 Uhr | Kunsthaus/Stadtgalerie

Öffnungszeiten: Do u. Fr  15–18, Sa 9–12 Uhr
Dauer der Ausstellung: bis 2.4.2015

Urania-DIAVORTRAG:

Zwei große Pilgerwege – 

Jakobsweg und 

Franziskusweg

Di|17|3|2015
Weberhaus Weiz  | 19.30 Uhr

Do|9|4|2015
Weberhaus Weiz | 19.30 Uhr

Dauer der Ausstellung:  
bis 8.5.2015

Öffnungszeiten: Di, Fr 15–18, 
Mi, 9–13 und 15–18, Do 8:30–18:30 h

Kulturbüro im Kunsthaus, Rathausgasse 3, Tel. 03172/2319-620 | www.kunsthaus-weiz.at

Öffnungszeiten: Mo–Fr 9–12 und 14–16 Uhr

Servicecenter für Stadtmarketing & Tourismus, Hauptplatz 18, 8160 Weiz, Tel. 03172/2319-650

Öffnungszeiten: Mo–Fr 9–18 Uhr | Alle Ö-Ticket-Verkaufsstellen (Rathaus, RAIBA, Volksbank…)

Werke von: 
G. Rossini, G. Bottesini,  
J. Sibelius, P. Moraitis und  
D. Schostakowitsch

African & Latin Pearls
Streichertöne

Vortragender: 
Erich Haidenbauer

Foto: Matevzic

Ausstellung: 

Theresia Fauland-
Nerat
„Zeitlos im Getriebe“



Programm 2. März 2015 – 12. April 2015

Sa|14|3|2015
Kunsthaus Weiz | 20.00 Uhr

Kabarett

Barbara Balldini
„Kommt“

Kabarett

Roland Düringer
„ICH allein?“

Do|5|3|2015
Kunsthaus Weiz | 20.00 Uhr

Nels
Cline SingersSo|8|3|2015

Kunsthaus Weiz | 19.00 Uhr

Konzert

Sa|28|3|2015
Cafè DejaVu | 20.00 Uhr

Mi|25|3|2015
Kunsthaus Weiz | 19.30 Uhr

Osterbluesnight

Sa|1|4|2015
Kunsthaus Weiz | 16.00 Uhr

Sa|1|4|2015
Kunsthaus Weiz | 16.00 Uhr

Kindermitmachkonzert

Mai Cocopelli
Einmal Weltraum

und zurück

Kabarett

Gernot Haas
„!!!ZUSATZ:VORSTELLUNGEN!!!“

Special Guests: Charlie & 
Die Kaischlabuam

So|12|4|2015
Kunsthaus Weiz | 19.30 Uhr

Konzert:

Ursula Strauss
& Duo Bartolomey-Bittmann 

„Marlene“
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Diashow:
Carlos Escobar Pukara

Peru – Land der Inkas
Live-Musik mit Panflöten und Trommeln

Fr|10|4|2015
H.-Schwarz-Saal | 19.30 Uhr

 Multivisionsvortrag

SCHOTTLAND –  
Der Mythos lebt

von Wolfgang Fuchs

Mo|16|3|2015
Kunsthaus Weiz | 19.30 Uhr

Fr|20|3|2015
Jazzkeller  Weiz | 20.00 Uhr

Hodina-Finkel-
Blum Trio

 Mo. 2.3.15 - Mo. 9.3.15 14.00 - 17.30 Uhr, Kunsthaus/Foyer
WANDERAUSSTELLUNG: „Sprachenlandschaft Deluxe“

 Do. 5.3.15 19.00 Uhr, Weberhaus/Galerie
VERNISSAGE: Carmen Stölzl „Frühlingserwachen“ – Dauer der Ausstellung: bis 27.3.2015

 Do. 5.3.15 20.00 Uhr, Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal
KABARETT: Roland Düringer „ICH allein?“

 Fr. 6.3.15 19.00 Uhr, Jugendhaus AREA52
AREA SOUND IN CONCERT – mit “Down The Sunset”, “Under Destruction”, “In This Chest”, “Messcorade”

 Sa. 7.3.15 19.30 Uhr, Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal
KONZERT: Grazer Kammerorchester – Leitung: Dejan Dacic. Abo-Konzert

 So. 8.3.15 19.00 Uhr, Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal
KONZERT: The Nels Cline Singers

 Mo. 9.3.15 19.00 Uhr, Buchhandlung Haas
LESUNG: Dr. Iris Zachenhofer „Dachschaden“ – Zwei Neurochirurgen decken auf

 Di. 10.3.15 19.30 Uhr, Europasaal
KLAVIERKONZERT: Musikalische Mediziner – mit Dr. Michaela Pinkas, Dr. Paul Pavek, Dr. Günter Weingrill

 Do. 12.3.15 19.30 Uhr, Kunsthaus/Stadtgalerie
VERNISSAGE: Biennale Intergraf Alpe Adria – Dauer der Ausstellung: bis 2.4.2015

 Fr. 13.3., Mo. 16.3., Di. 17.3., Mi. 18.3.15 19.30 Uhr, Volkshaus/Großer Saal
SCHULMUSICAL: „Seven Up“

 Sa. 14.3.15 19.30 Uhr, Billard „The Irish Pub“
KONZERT: Rock Night Production

 Sa. 14.3.15 20.00 Uhr, Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal
KABARETT: Barbara Balldini: Balldini „KOMMT“

 Mo. 16.3.15 19.30 Uhr, Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal
MULTIVISIONSSHOW: Schottland - Der Mythos lebt

 Di. 17.3.15 19.30 Uhr, Weberhaus/Galerie
Urania-DIAVORTRAG: Zwei groSSe Pilgerwege – Jakobsweg und Franziskusweg

 Di. 17.3.15 19.30 Uhr, Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal
KABARETT: Viktor Gernot „Im Glashaus“

 Mi. 18.3.15 19.00 Uhr, HLW Weiz, Bundesschulzentrum
GOURMET-ABENDESSEN: HLW-Schülerinnen kochen mit Ingrid Pernkopf

 Fr. 20.3.15 20.00 Uhr, Weberhaus/Jazzkeller
JAZZKONZERT: Hodina-Finkel-Blum Trio

 Sa. 21.3.15 19.30 Uhr, Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal
KONZERT: Diana Baroni & Alter Quintet

 Sa. 21.3.15 19.30 Uhr, Europasaal
KONZERT: Irish Night “Spring Opening” – Traditional Music and Irish Dance

 Mi. 25.3.15 19.30 Uhr, Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal
KABARETT: Gernot Haas „!!!ZUSATZ:VORSTELLUNGEN!!!“

 Do. 26.3.15 19.00 Uhr, Europasaal
FRÜHLINGSKONZERT: Singverein Weiz „It´s springtime“

 Sa. 28.3.15 8.00 - 17.00 Uhr, Südtirolerplatz
OSTERMARKT 2015 – Kunsthandwerk, Kinderflohmarkt, Kinderprogramm

 Sa. 28.3.15 20.00 Uhr, Café-Bar-Lounge „Déjà-vu“/Kunsthaus
OSTERBLUESNIGHT 2015: “thanX” – Special Guests: Charlie & Die Kaischlabuam

 Di. 31.3.15 19.30 Uhr, Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal
BUCHPRÄSENTATION: „Jede Stimme zählt!“

 Mi. 1.4.15 16.00 Uhr, Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal
KINDERMITMACHKONZERT: Mai Cocopelli „Einmal Weltraum und zurück“

 Do. 9.4.15 19.30 Uhr, Weberhaus/Galerie
VERNISSAGE: Theresia Fauland-Nerat – Dauer der Ausstellung: bis 8.5.2015

 Fr. 10.4.15 19.30 Uhr, Kunsthaus/Prof.-Hannes-Schwarz-Saal
DIASHOW mit Livemusik: Peru - Land der Inkas – Vortragender: Carlos Escobar Pukara

 Sa. 11.4.15 19.30 Uhr, Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal
FRÜHLINGSKONZERT: Kameradschaftskapelle

 So. 12.4.15 19.30 Uhr, Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal
KONZERT: Ursula Strauss & Duo Bartolomey-Bittmann „Marlene“

Jazzkonzert
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